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¢ Mufes
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Trimeftri undecimo continentur.

LIX. Extra& aus des vormabligen Mangfeldifden Sanglers
F.bricii Sdreiben an A, Fritfhen / von jufammenges
tragenen Vitis JCtorum, und pon ¢inigen MSCtis Schii-
tzianis und Vieroris.

LX. Shurflrft Sriedrichs des Dritten ju Pfals Slaubenss Bes
Fdnntnif/ aus einem Manufcripto.

LX!. Nachricht von Detn vormahligen Q[yfgringifdﬂn Slofter
Georgentbal / mit Diplomatibus erlqutests

LXII. Litterz ab Alberto Romanorum Rege ad Hensicum
Advocatum de Wida miflz.

LXIII. Obfervationes variz de linguis & origine vocabu-
lorum, nec non de concinnando Diétionario, & per-
polienda lingua germanica, ex ore & fchedis Hluftris
LEIBNITII, piz memoriz, quondam notatz & de-
fcriptz 4 LW F.

L.XIV. Chrift: Frider. Franckenfteinii, latinz linguz & Hie
fioriarum quondam Profefforis in Academia Lipfien~
fi, Oratio de vita fuperiorum feculorum barbarie,
nunc primum edita.

LXV. DAVMIANA, five Mifcellanea ex Epiftolis Daumii
ad Joach. Fellerum ineditis excerpta,

LXVL Borfhlag Hersog Crnfts ju Sachfen. Sothas oie
denen Theologifdhen StreitigFeiten vorjubauen / nebfd
c!nbemés@utacbten e Heven von Priifchench. Anni 1648,

w0 1652,
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LIX.

Extrat aitg deg vorinabligen SRangfeldifchen
Canglers Eberhardi Fabricii * Sdyreiben an Ahasverum
Sritfthen s Canglern ju Rudelftadts fub dato Hartenftein dey
¢ May 1682. von jufammén getragenen Vitis Jurisconful.
torum , und von einigen Manufcr, Schiitzianis,
und Vietoris.
* Diefer Cangler Fabricius ju Eififeben/ ein redht macferer [ aufrichtiges
“md gelebreer Wann' mu ihn Pecrus Mullerus {n einem Schreiben
An 1670, mm i\atnv.\.mb 8 Oen Gailium Enucleatum {;cmug¢
gegeben.  Worbero ift er \'p ffens Darmftadtifcher Rath und FHmes
mann geroefen [ mh\ ang VWerdruf von felbigen Hofe ‘t‘queﬂnqcn.
Deflen Bruder [ derin die \mkd)mbcn erivehnte Jelifche Hoffs
ratl) fdf Oolervationes in Mynfi ngerum gqu)r\c‘c; 1

Um‘?ﬁ Cr alte Here Cangler Schiig feel, dev 1iber das Jus
} o) publicum de ftatu Rei Romanz gejdirieben , und fein
% Herr Sobn /7 der feel. gewefene Sefheime Ratly uud
Sangler ju Selle, fo meine leibliche Sdhwefter gehabe,
fraben ftarlicheConflilia undConfultationes. fo fieKanfern, Konigen,
Surffen und andern vornefymen Herven geftelet, inter Mannfcripta
hinterlaffen, und {cheinet {chad jufoyn, dag fie der gelehreen TWele
niche follen gegdnnet werden,  Konte ich folche von meiner Frau
Sdywefter erlangen , fo ftinde dabin, ob man nid)t foldhe durdy
efien vornehuen Budfibhrer verlegen lieffe.  Jch hab vordeffen
xl"l' 1e gelyabt, Vicas €& Encomia Jurisconfultorum yu {dyreiben,
it u;: 1ieh) dann auch 2. Volumina I\{JHLHCK‘IP“] in folio jufammen
getragen 5 Bin auch vom Hrn, Conringio, illuftri illo Politico
&, Hiftorico, fo daun dem gewefenen Cancellario Fuldenfi, Hru,
Wolf [ualm fnmu‘ \’«_,u) l.,, und 53 rn. D. Epben, ral}xﬂiw Via
ce-Prafide und Aflefloribus Spirenfibus daryu muudlich und fdhriffts
(ich evinnert worden , aber es mangelt mic an Seit.  Jcbh Hab efs
nen Sofyn ju Sieffen ffudieren, der mag €8 einmall vollends ausy
avbeiten, und meine geringe labores in Gailium augiren
Es hat aud) mein Bruders der &0« 1)‘1(.1'}1(h1>e dellifde
Bath/ von feinem @-f)chra%am feels Ben. Vietgre , olim
Ggee e
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Cancellario Waldeccenli, 2, Polumina in folio von Sypeperifdhen
Cameral Sadyen, worinnen viel anfehulid)e Vora & Confilia Ca
meralia , Relationes pro Aflefforacu, und fonften befindlich,
Hiervon fdnte vieleicdht yum Nusen dev gelehreen Welt ein Scle-
ftus gemadyt, und folcher yum Druck befordert werden ; Aber idh
darff bey meinem laboriofen Ame an foldye Arbeit nicht einmafl
gedencfen, doc)) heift ¢8: mavica de ventis &e,

B LX
Ghurfurft Jriedvidgs des Dritten ju Plalg

Slaunbensg-Befandtnif / aus cinem Manulcripro,

» Parzus {chreibt in feiner Hiftoria Palatina p. 274. Der ncueften edition,
¢8 fey Diefe Confeffion bereitd Am, 1177. ju Heidelberg gedruckt
mworden.  JReil aber felbige nicht gefeben / und alfo nid)t wiffens
fan ) ob alled/ was in diefem Manufcripe enthalten/ dort fiehend
bliebenf fo habe/ um Einfftig eine Gegeneinanderhaltung anfielicn
jufonnen/ folche alihier mit einverleiben roolen.

@Gb glaube nicht , roas der Pabft befichlet, auch nidyt in

allen Stiicfen, was Lutherus, Zwinglius und Calvinus

“ fchreibe, fondern ich glaube den Dreyeinigen GOT T/
und fege deffelben beiliges YOort sum unfeblbaren Grunde
meines Slaubens ; Was aud) mit demfelben nidye ibereinftinmer,
foll von mir nun und nimmermefyr geglaubet werden , wenn ¢
aud) ein Cngel von Himmel gefchrieben hatte.

II.

N glaube audh ;" daf durch Chrifti Blut und Todt, durch
deffen Wanden , und heilfames Werdienft , ich und alle fromme
Chriften, fo daffelbe mit wahren Slauben annelmen, fdnnen und
miiffen feclig werden.

III.

Und roeiln {n Eeinen andern Nafimen Heyl und Seeligheit ju
finden, als allein fn den feelizmachenden Nahmen JEfu Ehrifiis
So maa i) auch nicht Lutherifch oder Papifitfch helffen, fondern
bin und nenne midy cinen Chriffen.

IV.8Bon
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IV.

Bou der ewigen Trrwehlung und Guaden. YOI iff diefes
mein einfaltiger €laube , daff der barmbersige GOte alle Mens
fdhen gur Seeligbeit beruffen; Daf aber alle Menfchen nidht feclig
werden , rifret nidyt her aus dem Mangel des Beruffs, fondern
aus der hartndcfigren Bofleit der Menfchen , (o die angebothene
Gnade BDrtes gleichfam mit Fiiffen von fich ftoffen, und dannen.
fiero aus gerechten Serichte GOtres in ifjrer Bofhieit und Siine
den (hres Hergens verdammer werden,

V.

Bon guten YOercken (tatuire {d) , daf wo ein rechter und
wafrer Slaubeift, damiffen auch die guten Werdfe, das i, geifts
lich $cben fegn, und Fonnen fides und bona epera fo wenig fepari-
vet werden, als das Licht von der Sonnen, und die Hige von Feuer.
Daf man aber mit guten Wercfen den Himmel verdienen wolle,
das ift etne verdammliche Mennung , geftalt wir allefn aus wahren
®lauben , und ducch das Werdienft Chriffi feelig werden , uid was
wdre ung Chrifti BVerdienft mige, wenn wir durd) das Verdien(t
unferer eigenen Wercfe feelig werden Fnten?

VI.

Bon der Tauffe und &eil. Abendmabl ift mein gang elns
faltiger Glaube, dag wir bey der Heil. Tauffe nidy nur mic blofe
fen Waffer, fondern mit meines HEren FEfu waljren Biute von
Siinden abgewafdhen , und in den ewigen Snaden Bund bey
BOte Barter, Soln und Heil. Seift uff- und angenommen wers
deny Alfo werde ich auch fn dean Heils Abendmall bey der Snar
den » Taffel JEu Chrifti nidyt mit leeren Brode und Wein , fors
bern it dem walren fefb und Blute meines HEren FEfu Chrfs
fte gefpeiffer und gerrducfet , und Kraffe dlefes fo werde cdh aller
Wohlthaten, fo der HCErr Chriffus mit fefnem Lepden und Sters
ben erworben hat , theilhaffeig , und ein Erbe des ewigen tebens,
3t alfo mein Schiug: Wer an SOr¢ glanber, und fuchet in Chris
fti Blut und Todt feine Seeligbeie, und davauff Ehriftlich leber,
der Fonne und miiffe feelig fterben.

VIL
Hierben laffe ich einem jeden Jrenheit feines Semwiffens , unbd
Ggggz bejeuge
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586 MONVMENTA

besenge Hlermit vor SOttes Angeficht , daf auf diefe elnfdifiqe -
Befanntnif will (ehen und ftecben , und ob idh falt, wavm oder

laulicht ju nenuen fey, fielle i) einem jeden gewiffenfafften und
fricdiiebenden Menfdyen ju judiciven anfeim,

VIIIL.
Fch mache mich des SeelenWerderbens, oder PhaffenSes
sdnes nicht theilhafftig , maffen i) aus der Experienz abnehmen
an, daf dicfe Saudeley niche fo febir jur Ehre SOtees, und ju
Beforderung unferer Seelighele , als jur Ehre und menfd)lichen
relpect angefefen fey.
IX,

Dap id) mich alfo per calumniam folte Papiftifch, Lutherifch,
oder Calvinifd) nennen laffen , trage ich fein BedencFen, el
man aber gleidiwolil durch bofe Sewohnhelt und Opinion in der
Weit mit bloffen Mahmen eines Chriften nicht fortFomunien fan,
fondern zu einer Kirchen , und derfelben Confellion fich halten,

f auch davon befennen mufy Dlun aber dfe reine und unverfalfchre
Reformirfe Religion mit dem TWorte SOtres iibereinfomme; AL
fo werde id) mich wohl per mundi errorem reformirt nennen lafe
fen, wiewohl ich nidhe fehe, worinne mein obiges Befdnntni§ aus
der refnen und unverfalfdyten $efyre des feel. Lutheri {chreiten folte.
Denfeiben MNafhmen eines Reformirten aber mag id) nicht mit dem
Nalmen eines Calviniften confundiven laffen , fondern id) bleibe
efn Reformirter. Ein Reformirter Chrift aber ift , der von allen
Serefyiimern der Lelire befrepet bleibet , und glaubet, wie ich oben
befannt habe.  Ein Calvinift aber iff der , fo des Calvini $efre
wnd Sdyifften jur Ridyefchnue feines Slaubens mader.

X.
Well aber audh Calvinus ein Menfch) gewefen , und errare
humanum, fo fat er audy frven €énnen , fonft halte id)y Luthe-
rum , Calvinum und andere , vor ausermwehlte i'}'iﬁftjeuge &ty
£e8, die uns durd) Krafft des Heil. Seiftes aus der Finfternii§ des
Pabfithng geriffen, und den vechten Weg jum ewigen $eben ges ..
seiget haben, alleine weil fie ingefamt Menfdhen gerwefen , fo hat ‘
woll ¢inee wic der andere irren fonnen, Darum glanbe idh Feiner "'
$¢hre
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VARIA INEDITA, $87
§efire mefye, alg fo breft und weit ie mit dem felligen Worte SO,

ges nbevcinftimmes,
Prifet alles’ das Defte laffet euch
gefallen s und mercPet s/ 16,

LXI. i
Nachridhe Hon dent vormabligen LThuvingifchen

Elofter Georgenthal aug Sagitrarii Antiquitatibus
Manufcriptis Thuringicis, mit Diplomati-
bus erlautert,

<o M mc' dem Nalhr diefes Clofter geftifftet rorden, fan man
A

¢ fo eigentlid) nichf wiffen.  Sudem ift let(btg,uexad)un baf
¢ yon t” Seit an , da Eberhart von Altena in Thiiringen
‘*'nmcn , big auf die, da bas Clofter volifg fertig worden, etliche
Jahr mogen D‘:'huﬁm fepn, Der Audtor compilationis Chro-
nologice T. L. Piftor. feget die Fundation ing 1132, der Auctor Ap-
pendicis Mart; Poloni MS. und etliche gefchrichene Chronicfen ing
1142, und der Auctor de Landgraviis Thuringiz, in 147, Sar‘\t‘.
Ee ift aber flarlic) u beweifen, daf es fchon fm ugo, geftiffter ges
wefen , well in demfelben Ev « Bifchoff Heinrich ju Mayng die
Etifftung beftatiget hat.  LBeil ich nun das Original diefer Mayne
gifchen BVeftarrigung gefehen, und abgefdhricben Habe, als will idh
folcheaud) aliic vollig anfiifyren,

| TS sore 8 —— T

Privileginm Heinrici Moguntini dychi- Epifcopi de fundas
tione domus , * 4 Sizzone Comite de Kevernburyg.
[ *Hzc ab alia manu longe recentioris {cripta.]

N nomine fancte & individuz Trinitatis, HEINRICUS grae
tia DEI Mogontienfis Ecclefiz Archi-Epifco pus. Omnibus
quidem ratione caritatis debitores 1\xmus, fed quia juxta pumo-
nem Sponfz in canticis ordinanda eft ipfa caritas, pronioris ania
mi circa eos efle debemus , quos divina gratia noftrz humilita-
tis follicitudini ac tutele commifit. Omnibus itaque notum
efle volumus tam prafentibus quam futuris Chrith & Ecclefiz
fidelibus , qualiter Vir nobilis & induftrius Sizze Comes de Ke-
Gggg 3 verenbers
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verenbere una cum conguge fua Gifila, divino aét fpiritu in loco

ofleflionis fuz , qui Vallis S. Georgii nuncupatur, cenobivm
conftruere & vitam monalfticam inftituere cupientes, nofirum
fuper hoc confikum expetierit & auxilium. Nos ergo pio fa.
ventes p:opoﬁo , & felicibus afpirantes initiis, religiofis Viris
tam Abbaubus quam Przpofitis defiderium eorum patefecimus,
& communium emnium confilio Cifiercienfium. ordinem clege-
runt, &8 quo cum munds bujxa contempiu voluntaria panpertas
principatur o in guo cum bumilstave € obedientia caritas domina-

rur. Adduis itaque de Adorimundo probabilis vitz tam mo.

nachis quam converks, virum admodum religiofum ac boni te-
ftimonii nomine Eberbardum s memorats Comstis cognatum , una
cum voto parique corundam fratram confenfu in patrem fpiri-
tualem eletum , in Abbatem per pontificalem benedictionem
pxomovmws. Proinde przfatUs Comes Sizzo cum conjugs {ua
Gifela, DEO, a quo bona cuncta procedunt, gratias exfolven=
tes, locum ipfum confenfu filiorum fucrum Heinrici & Gunibers
& legitimorum hzredum omnium, JEfu Chrifto , euﬂquc fan-
c"nhm.x genitrici Mariz fanétoque Georgio Martyri & beato
Benedicto in odore fuavitatis obtulerunt, nos quoque invocato
nomine Domini initiati inibi facri ordinis tenorem noftra pon-
tificali au@oritate confirmantes, incommutabiliter {tatuimus, ut
amodo & pes: futura tempora iple liber & devotus fecundum s
C:/’erczerjmm fratram objirvantias permancat, nulliusque terre-
nz per {onz poteftati vel dominio fu ibditus fiat, & nullum peni-
tus tam nobis quam {uccelforibus noftris feculare fervitium de-
beat., Verum quia jam dictus Comies, ncgocns fecularibus im-

licitus militare ‘Deo pro vato {fuo non potulr, Ceenobium hoc
illi conftruxit, quatinus qui in hoc illi tabernaculo deferviunt,
fine intermiffionc Dominum pro ipfo interpellent, ut ficut hic
cos abfcondit in tabernaculo fuo in dic malorum, ita non im.
memores ipfius recipiant eum in zterna tabernacula in die bo-
norum f{uorum. Sunt autem hzc quz ex nomine loco illi con-
talit, & poteftativa manu, quo ¢a jure j pofledit, ei absqu\, omni
refragatione delegavitc. HORW ERTb T H cum terminis fuis

usque Hirzbere verfus orientem , usque Scowouwe (Schonau)
verfus
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VARIA INEDITA. 589

verfus feptentrionem , usque Sundere verfus meridiem, Silvofos
duos montes ad e pertinentes habens verfus occidentem; Item
Afelverorh (vallis S. Georgii vel potius mons ejusdera) cum
omnibus pertinentis {uis, campis, prasis, cultis & incultis, tota
cum Silva Louba di&a , fcilicet 4 porta cimiterii villz, quz di-
citur Aldenberc, per viam qua ducit ad flumen Lina ad {ini-
ftram; dein per afcenfum ejusdem fluminis verfus occidentem
ad callem qui ducit ad arborem Ahorn. -Inde ad plateam, de
platea usque Eberhardsbrungen , dein usque Willeheresrodre,
dein Frankenflic, per ipfum callem ad fluvium aphilfte, inde
per defcenfum usque Suanchildfurt, inde ad rivam Hagenbach,
inde verfus orientem per callem qui ducit Rekkers, cum toto
fundo Hopfgard. Inde ad plateam per afcenfum platex usque
Hagen , per afcenfum rivuli usque Wanungesbruggen, inde
usque ad prafatam portam Cimiterii ville Aldenberc. Herrinbof
quoque przdium cum omnibus pertinentiis fuis dimidium,
Herd quoque cum omnibus quz ad iplum pertinebant, Utaue
tem hxc preciofo Martyri beato Georgio delegata, ufui paupe-
rum Chrifti tanto perennius profutura & inconcufla permanc.
ant, {zpe didtus Comes S. (Sizzo) annuente pia conjuge fua
6. (Gifela) Comitifla , conniventibus quoque filiis H. & G.
(Heinrico & Gunthero) conttituit , & nos ipforum petitione
auctoritate noftra ftatuimus, ut pradictum ceenobium cum per-
tinentiis fuis & aliis omnibus modo traditis & adhuc tradendis
fub beati Marrini mundiburdio & Moguntini Pontificis tutela fecu-
rum femper Rabiliatur & defendatur. Si forte quispiam qua-
rumcunque homo perfonarum, quod abfic, flatutum hoc ullo
ingenio aut legum argumente infirmare vel infringere prafum-
ferit: hujus rei an&ionem ratam in perpetuum & inconvul{am
efle priefentis privilegii noftri pagina ftatutum, & fub invocatio-
ne fan&te & individuz Trinitatis , fub au&oritate San&orum
Apoftolorum Petri & Pauh, fub judiciaria omnium fanctorum
diftrictione , fub Domini Apoﬂolxcn noftroque pontificali ban-
no, {ub intimatione perpetui anathematis & illius tremendi-ex-
aminis confirmavimus. Hzc autem funt nomina eorum, quo-
rum teftimonio confirmata eft hac atio, BURCHARDUS
Argen-
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Argen atinenfis Ep opus , Bucco Wormatienfis Epifcopus, Ans-
heimus Hayelbergenfi Epifcopus, Hartmannus majoris Eccle-
iz Decanus, & S. "nkham Prazpofitus, Heinricus majoris Ec-
clefiz cuftos, & S§. Mariz in I:rroesfort PCZPOFEUS, Gerlachus

rzpo ofitas S. Vi&oris, A‘r'*'ndusPrzp itus & Camerarius, Got-
3! Erhzlwrun'ﬂ Przo fitus, Gotzbertus Cantor , & S. Jo-

!

»)

DC
hannis Baptifte lra:poﬁms , Magilter Willehelmus Ludwicus
Ga g ‘-1 'rzpofitus, Adethardas Przpuf‘ms S.Severi; Capella-
ni, G ,.i idus, Cunradus, Gifelbertus, Wernherus Abbas de S.
Albano, Folmarus :Ixrxa_lzwnﬁs Abbas, Wernherus Abbas de
monte S Patri in Erpbesfort; Cuno Abbas S. Difiboti, Heinri-
cus eleftus S.Jacobi; Regulares P po?:i, Antonius de Elfftat,
Frenfridus de Winkele, Guntherus de Lupoldisberc,  Comites
Ewi:.";o de Linin am, Sizzo Comes de Keverenbere ; Cunradus de

¢, Tammo de Hagenouwa, W Jgscru & frater ejus Go-

dus de Hosle. Rctherus de Werde, Dudo de Ruftebere,
r'bis Prafecus, Folradus & Sifridus de Cranechfels.  Minifkeria-
les, Embricho Ringravius, Dudo & frater ejus Megingor, Ru-
: _ardus Vice-Dominus, Dudo Scultetus, Cu“xacf::s de Geismare
& alii quamplures,  Facta funt hzc anno Dominicz Incarna-
tionis millefimo centefimo gu. Mmgr/wo Indi&, VL regnante glo-
riofo Rege Cunrado hujus nominis fecundo. Datum Mogontiz
X111, I\al April. per manumeg.lom\oraruchuerAmﬂ,

Nach wenig Jafren nemli) Anno 114 4. hat R énig Con-
radus die Stifftung diefe s S¢ or)entnuh*d)en Luyters auch bes
fiacciges, und es in feinen ; onderbahren Schuk auf' und anges
nomnien, und lautet joldye Sdrifft von sl.wrt 3u Wort aifo:

2 05~ oo Y OO, (]
B e e ') d“
o 17 By
=
=R
o~
Y
‘(

N nomine an&z & individug Trinitatis, Cunradys divina fa-
I vente clementia Romanorum Rex fecundus. Quia honor regis
judicium diligit , jaftitie quoque promotionem ubique n:-"zhg‘
re non decet: Indech quod compertum habentes veritatem fuis
inftrumentis deftitutam nonnunquam periclitari, neceffarium
duximus rationalibus fidelium ordinationibus noftrz au&orira-
tis munimina preftare, & iniquis inpofterum malignandi aditum
usquequaque praciuders, Undg cundtis Chrifti noltrisque ’1:
410Us
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59"
libus tam preefentibus quam futuris notum effe volumus, quali.
ter Sizzo Comes de Keverenberc una cum conjuge fua Gifila, an.
nuentibus filiis fuis Heinrico & Gunthero in monte S, Georgii
in loco videlicer honoris & vafte folitudinis coenobium ¢on.
firuxit, ibique monaftice religionis amatores fideles Chrifh, fe-
cundum ordinem Ciftercienfium fub primé dbbatis Eberbard; ac
fucceflorum ejus imperio conflituit, &inquantum potuit, idem
Ceenobium propriis fumptibus ac pradiis, ‘'ad fuftentationem f.
delium inibi Dgo famulantium, rationabiliter ditavit: Ne igi.
tur tam juflis ac Deo caris inftitutionibus clementiz noftre defe
au&oritas, prefatum ceenobium cum omnibus pertinentiis' {uis
in pacis noftre ac'defenfionis tutelam fufcipimus, & cum acqui-
fitis & aequirendis, locumipfum Deofervientibus jure perpetuo
mancipamus, & predia ac Sylvam cum terminis fubtus notatjs
absque alicujus contradictione addicimus. Howerith cum termj.
nis {uis, usque Hirzberc verfus orientem, usque Sconouwe ver{us
feptentrionem, usque Sundere verfus meridiem , Silvofos duos
montes ad fe pertinentes habens verfus occidentem | jrem Afol-
veroth cum omnibus pertinentiis fuis campis, pratis, cultis &
incultis, cum tota Sylva Louba dita , fcilicer 3 porta Cimiterii
villz, quz dicitur Aldenberc, ‘per viam quz ducit ad fuvium
Lina ad finiftram. Deinde per afcenfum ejusdem fluminis ver-
fus occidentem ad callem qui ducit ad arborem Ahorn, inde ad
plateam , de platea usque Eberhardesbruggen, deinde usque Wil.
Ieheresrodere, deinde Franckenftit, inde usque Kaldenftuden

inde nsque Smalewazzere, de quo usque ad plateam quz (luci;
Hefelenvelt usque in Rotenbach, usque ad . fluvium Apphilte,
De Apphilfte per defcenfum usque Swenehildefurt, inde ad Rj.
vum Hagenbach, Inde verfus orientem per callem qui ducie
Rekkers cum toto fundo Hophgarde, 1ndz ad placcam pey
afcenfum platea usque Hagen , per afcenfum' rivuli usque \\pfa

nungesbruggen. Inde usque ad przfatam portam Cimiterij v,']-.
Iz Aldenberc. Herrinhoff quoque praedium, cum ominibys er

tinentiis fuis dimidium.  Ha {unt autem pertinenciz, Gozger;
dimidium, Saxenfeldt dimidiom, Vitzenrod dimidium,, Herde
quoque¢ cum omnibus, que'ad iplum pertinent, C&?ndoaurm;

Hhhh
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prefentis temporis generatio prava eft atque perverfa , quieti
przfatz Ecclefiz profpicientes , ne aliqua fpiritalis fecularisve
perfona ipfum ceenobium a¢ D e o inibi famulantes audeat per-
turbare, prefentem paginam confcribi juffimus, eamque manu
propria corroborantes ab iniquis invaforibus, & contra omni.
moda incommoda Sigilli noftri impreflione munivimus, ftatu-
entes ut hujus noftrz eonfirmationis violator L. Libras auri pu-
risfimi componat, quarum partem dimidiam Camerz noftre,
reliquam vero prafatz Eccleliz perfolvat, ~ Huic autem rei teftes
idoneos adhibuimus, Frideticus Magdeburgenfis Archi- Epifco-
pus, Uto Nuenburgenfis Epifcopus. Reinhardus Mersburgens
fis Epifcopus, Embricho Wirceburgenfis Epifcopus, Bucco Wor-
macienfis Epifcopus 5 Sifridus Spirenfis Epifcopus, Egilbertus
Babenbergenfis Epifcopus. = Fridericws Dux Suevorum & Alfatie,
Marchso Cunradusy, Maychio Adelbertus , Ticpoldus Marcbio, Sizzo
Comes , Ernefius Comes & frater ejus Comes Lampertus , Comes
Emicho de Liningen, Comes Gerbardus de Wertheim , Comes Wiga
gerus, & frater ejus Comes Godefridus , Comes Emicho & frater
ejus Conradus de Kirchberc , Marquardus de Grumpach & alia
multi.
Signum Domini Cunradi, Romanorum Regis fecundi,
Ego Arneldus Cancellarius vice Heinrici Moguntini Archi-Epi-
{copi & Archi- Cancellarii recognovi.

Ad&um Babenbere, Inditione fexta, Anno Dominicz Incarn,
millefimo centefimo quadragefimo guarto, regnante Doemino Cun-
fado Romanorum Rege I, Anno regni ejus VIL Feliciter Amen.

Privilegium Ludewici de Lare Comitis [uper
Afolveroth.

NOtum fit omnibus Chrifti fidelibus tam futuris quam pre.
{entibus,; qualiter ego Ludewicus de Lare Comes dictus con-
veni eurn Abbate Withelone Monafterii quod dicitur 4/o/veroth,
vel mons S, Georgii, annuente Domino meo Henrico Abbate in
Hersfelt fancti Wigberti; Fundus quidam qui prope adjacet por-
tz prznominati monaflerii, juris erat 8. Wigberti , 3 quo feodi
ratione eum poledi,. cui reditus fingulis annis fuit una libra:
qui
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qui quia maxime neceflarius crat cidem monafterio, iplc Abbas
legitimo mutuatus e¢ft eum me intervemiente coniambio a S,
Wigberto , tres man fos & dimidium in Muleburc & in Sibileibe
reddens, quorum redditus funt XXX, folidi quos ego vice pria-
ris beneficii ab ipfo recepi. Prafatus autem fundus Ratkersdorf
antiquitus eft, & extenditur verfus occidentem & meridiem in
amnem qui Haginbach nuncupatur. Jure itaque irrefragabili
poflident eum Abbas & fratres fui cum omnis proprietatis utili«
tate & adjacente communitate, agris fcilicet-aquarumque decur.
fibus, agris, cultis & colendis, pratis, pafcuis, fylvis. Ad in-
dicium autem recognitz conventionis Dominum Hesnricum Mea-
guntinum Archi - Epsftopum Diocefanumque noftrum teftem fi-
delem adhibui , atque per autoritatemn & Sigilli fui impreflio-
nem hanc compofitionis noftrz cartam confirmari inﬁgniriquc
obtinui, Hujus a&ionis teltes funt, Erneflus Comes, Meinbar-
dus de Muleburc, Sifridus € Wolfberus de Crancchfeldr, Heinricus
Heiternezzele y Withelo de Tuteleibe , Heinricus de Msuclbaufen,
Withelo de Grizheim , Enker de Dornbeim, Gerbode de Arneflete.
Fa&a funt hze anno Dominicz Incarnationis 1152, Ind, XV,

Feliciter Amen,

LXIIL

Littere ab Alberto Romanorym Rege ad Hewricum

Advocatum de Wida miffe 5 ex weters membrana
Biblistbece Pauling Lipfienfis defcripte.

LBERTUS DEr gratia Romanorsm Rex femper Auguftus
A fttenuo Viro Henrico Advocato de Wida , juniors, fideli
fue dile&o, gratiam & omne bonum.

Pro tranquillitate Reipublicz & facri Romani Imperii re-
cuperandis Juribus , in nonnullis terrarum partibus injuriofg
diftra&is , difponentes cxponere potentiz noftrz vires , & de
confilio noftrorum & Imperif Principum copiofum victeriofum-
que exercitum inftaurare, fidelitatem tuam requirimus & roga.
mus, fub debito fidei quo nobis & facrofancto teneris Imperio
Griofius commongntss , quatenus oppestunum Aebis exhibi-

Hhhh 2 turus
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turiss auxilium ftatim poft Feftum: Afcenfionis Domini proxi-
mum, ficur decentius: poteris, fis apud Nuresberc ad proceden-
dum nobiscum finaliter conflitutus, ut proinde beneficentiz re-
galis promotio tibi femper gratiofius debeatar. « Darum in Tu-
rego Kal. dprilis , regni nofiri anno quarto.

LXIIL

Obfervationes varie de Lingusu € origine vocabulo-
rumi y nec won de concinnande Diclionario, €5 perpo-
lienda lingna Germanica , ex ore & [chedis Wufirss
Leibnitsi guondam notate &5 deferipta, 2 7. F. F.

UTra linguarum inter Europzas maxime celebrium antiquier

fit aftera. An Remana Idiomate Germanico, vel hoc
illi. Tum plane, an ipfzmet hz duz linguz tanquam
mater & filia fe habeant, hoe ¢ft, an ulla etymologiz vel diale-
&torum ratione ultro citroque a fe invicem dependeant; vel po-
tius tanquam Sorores aut agnata ex tertia quadam univerfaliore
fe¢ multum anriquiore fint exortz? eaque an Hebraica hodie co-
gnita, aut plane Noachica ? vel preffius ac poft Noachum , an
Cimbrica veteri, quz erat Soror Gothicz veteris; utraque vere
vel foror & filia Suecicz antiquiffimz ( quam {uo modo Runi.
cam etiam poflumus dicere) vel Scandinavicz , vaftiffimo fuo
ambitu Suecicam, Norwagicam, Scandinavieamin fpecic di&tam,
Danicam, Cimbricam, Anglo - Saxonicam, Belgicam veterem,
& citeriorem quamvis Teutonicam, Slavonicam puta & conter-
minas complexz? quid cenfendum de Grecs fit? an hzcadeo
antiqua, & diftin&t= prorfus a fupra diclis originis? aut potius
ipla muktum debeat antiquz noftrz Teutonicz, Etfi quidem
koc verum,
Qua occafione id fatum fuerit? qua & qualia extiterint
utrique genti commereia 7 quz, & per quas vias inftitutz vel

Borealium ad Gracos, vel horum ad iftos, & quando, migra.
enes fuering

An
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J

An & quantum religionis , fituum, confuctndinum, mo.
rum, habitus, {cientiz, & linguz partem inde tran{fumferint,

Quibus documentis aut probetur paradoxum hoc, aut que
eolore faltem non mere abfurdo reddatur verifimile,

[ * De confenfu quodam germanorum & grzeorum vocabulorum nonnulla
non contemnenda vide in Berneggeri Quzft. X L. in Tacitum de
Mor. Germ.]

Confideranda funt in linguis ortus, numerus, variatio , di-
vulfio, cognauo, corruptio, & fatum multiplex linguarum. Hic
confule quedam cffata Majoris in Differs. de Nummo Regu Oddo-
nis Saxonici & ejusdem Roma in Nummis Augnfialibus germani-
Zanté.

* %

On fgait que les Parthes ou Perfes furent une colonic des
Scythes , que les Tures font venus de ces mémes endroits, ¢t
quant 4 I Europe que les Cimbres ct les Gots et les autres peu-
ples Germaniques paroiffent eftre venus du Pont Euxin, et que
les Sclavons, qui comprennent les Rufles, Polonois, et Bohe-
miens , font venus du fonds de la Scythie , auffi bien que les
Rulgares et les Hongrois, de forte qu’il femble que les berceaux
de I’ Europe font dans la Tartarie.

€ cft un grand defaut, que ceux quifont des defcriptions
des pays, et qm‘donncm des relatiops™des voyages oublient d’y
adjouter des eflais des langues des p}cuples ¢+ Car cela ferviroit

our en connoiftre les origines.  Je fouhaiterois donc d’ avoir
des eflais des langues des Siberiens, Samojedes, Circaffiers, Cze-
remiflesy Calmucs, Mugalles, Usbecs, et autres Peuples Tar-
tares, qui font en partie fous I’ Empire de Mofcovie, et enpare
tie y font voifins, ouytrafiqueat., Car par ce moyen on pour-
roit juger , fi ces nations ont du rapport avec les Turcs, Tar.
tares de Crimée , Esclavons ou Rufles, Finlandois ou Eftonicns,
Heongrois &c.

In agro Veronenfi inter populos , qua 3 Turre confiniam
usque ad Rivoltellum habitant reperiuntur duodecim millia ex

Cimbrorum reliquiis ; qus femigermanica adbuc utunisr lingua , &
Hhhh 3 i
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in montibus ver{us Septentrionem degunt.  Ughsllus Tom, V.
Italiz Sacrz p.529. in Epifcopis Veronenfibus,

Sanfon dans fon voiage de Perfe publié 1695. vers la fin
rapporte que les Gaures de Peorfe ont encore leur ancienne langee;
et leur anciens charalteres, et qu’ils ontencor des vicilles mem.
branes gardées par leurs mages, mais qu'ils les cachent; qu’ils
font des honneurs an foleil et au feu, non pas comme a Dieu,
mais comnie a des Creatures fort parfaites , carils confiderent
le [oleil comme le Siege de Dien.

Mcierus Bremenfium Theologus, Glofarium Saxonicxms
paravit, & hinc inde vocabula provincialia collegir,

Huetius {pem fecit notationum quarundam fuarum circa
Suxonum vefligia in littore Normannia & Picardiz , quod Saxoni-
cym veteribus ob crcbras Saxonum irruptiones didtum fuille
conftat,

Vidi Catalogum librorum Petrarchz , ubi inter alios libros
confpiciebatur, Dictionarium /ingue Cumane, fed in hoc inda-
gando fruftra laboravi,

S |
De¢ concinnando DiGtionarie € perpoliends lingua
germmém.

La langue Allemande 4 mon avis commence d devenir aufli de-
labrée, que la Socierz fruétifiante , qui a porte fi peu defruit.
C’eft quelque ckofe de pitoyable , que I’ Alemand de ce tems
pafle pour les difcours. Mais il eft ridicule d’ entendre du de-
my Frangois en chaire et d’en voir dans les Adtes publics, et
dans les pieces les plus fericufes, lorsqu’en ne manque pas de
tres bons mots, pour dire la méme chofe en Allemand. Mais
ce n’eft pas le tout, il faudroit qu’on Songeat a I' exemple des
¢trangers 4 faire ecrire des bonnes choles en notre langue, 3
faire des traductions des anciens et méme des excellens mo-
dernes, et enfin i faire quelque chofe de notre crliy qui meri-
tit &’ étre traduit en autres langues.  Sur tout il nous faudroit
un Diddionaire univerfel i I ¢xgmpls de ¢ux de Furgticre et de

' I'Aca.
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I’ Academic Frangoife, les quels bien quiimparfaits ( puisque
cene font que les premiers effais ) ne laiflent pas de contenir une
infinité de chofes belles et utiles, Et on me mande d’ Angles
terre qu’on y travaille maintenant a un ditionnaire femblable,
qui fera apparemment meilleur encor que le Frangois. Vous
faves, Monfieur , que I’ Academie Francoife, aufli bien que
I’ Italienne della Crufen ont eu un di&ionaire en veu dés leur
premiere fondation. Pliit a Dieu que nos Frulifians eullent eu
leméme dellein,  Maisils ne fe font amusés qu’ a des petites cho-
fes paflageres. Notre langue eft firiche en termes des arts, et
des Sciences reelles’, que je croy qu’un Dictionnaire allemand
univerfel feroit plus utile et plus inftrutif que ceux des autres
peuples.  Je'trouve feulement que nous manquons quelques-
fois de mots propres a exprimer certains termes de morale,
Mais je trouve auffi, que 8. A.S. d¢ Wolffenbiitte] méme en a
inventé et établi de tres bons dans fon Aramenas , et dans {on
)etavia.

Tria dictionaria condenda putaverim, 1) Lexicon vocabu=
lorum sfitatorum , 2) Cornucopie technicorum, 3) GlofJarium
erymologicupr explicans vocabula obfoleta & provincialia, ori-

gincsquc.
* L 3

In fermone Synodali, qu recenfetur ex Codice Manufcr.
Monafterii Neresheimenfis Tom. IX. Confil, Labbeiad A.1009.
inter alia legitur p. §04. Nullus cum calcariis, gwos Sporones
yuflicé vocaraus 5 et cultellis extrinfecus dependentibus miflam
cantet. ( Eft German. Sporn, )

Dealen, Anglice, cft reden, fhwdgen. Ifalen, garnire,
germanis in Mifma , ¢ine Thale, quod in Superiore Germania
Asel- Rehlen, erpeblen , vient de la talcken.  Batavis puto,
Tolck interpres.

Bird, Anglis, ¢fn fBogel. Idem Saxonibus. Hinc biits
ften , aves venari, jaculari. Biirft, Rofjr pro cis dejiciendis,
ita mihi videtur.

Drofl, ein Kerl, von teutfden trollen, das iff, lauffen. Droll
didh), das iff, pacfe dkh, lauff! Cinen RKerl oder Drole nennc ich,
den
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dew ich tweder lobe rod) fchelte , fondern ju verflehen gebe, ev fen
fo hin von der gemetnen Sorte,

Tappe a cet huss, difent les Normands, c'efta dire, frap.
pe ala porte, - Tappe et huis font des mots allemands fans con-
tredit.

Sire , Lundius in Differtatione de Zamolxi ex Gothica lin.
gua derivavit, Redtius derivatur tanquam vocabulum consra-
&um a Sesgmenr , & hoca Semior, qued in fcriptoribus medii zvi
Dominum fignificat, interdum etiam maritum,

Paggio a waidisv, pronunciatur enim padfchio, ut zabulus

jam olim ex Diabolo, apud Hilarium, pheebadium aliosque.
' Page, waudiov paggios Ut Majus batbaris Madius, unde
maggio. Id {zpe in diplomatibus reperies. Mathildis apud
Bacchinum in diplomatibus Hiftoriz Monafterii Padolirogenfis
adjcctis p.108. Anno ab incarnatione ¢jusdem millefimo cente-
{imo quinte decimo, o&avo Idus Madii, indictione o&ava,

Germanicum trogig haud dubie relationem habet ad
roft, druides, droic, Jrutten, Trotning, Trotfds, quibus omni-
bus jus imperiumque continetur., Nimirum Druides veterum
Celtaram coercendi Jus prope foli habebant, cumque iidem re-
ligioni operam darent, magizque etiam nen inexperti effent,
hinc odiefum vecabulum perennavit fagas mulieres die Trutten
appellandi.  Drsit hodieque Gallis jus eft. Trosming numc quo-
que in lingua Suecica vocatur Regina, Trotfdrz eft qui Regis
fedem tenet, Locumtenens, atque ita explicabat titulum pri-
marius Senator Regni Sueciz, qui & Trotfatz appellatur, Petrus
Brahe, qui idco fe Troft feribi nolebat.  Abhoc haud dubie ufi-
tatum in Germania Troft, prafeCtorum nobilium paflim titulus,
A Trotiitz detortus Palarini Rbeni titulus ut cﬁézlmperii Trugss
Cg, quod ineprum vulgus ad Dapiferatum refert. cum tdem fue-
rit ¢jus munus in Germania quod nunc eft d¢g Trotfids in Sue-
cia , ut fit Comes Palatii, Major domus, regni Locumtenens,
(unde Vicariatus Palatini) Juftitiz fammuos Rrefes, Hing appa-
ret Trot idem efle quod imperium aut imperatum, voluntatem
nimirum imperanss feu jus, frofig autem idem quod imperio-

{fam,
Hef
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Heffe in quibusdam Germania locis fignificat ¢ine Kagey
hinc etiam Hafliaca gens olim Cazts diéti.

In glofla Ifidori corpora mortuorum balfamata feu mumiaz
LEgyptis Gabbares,

Panis Zgyptiis veteribus Caces apud Megiferum, Armeniis
Zachas, Videndum an talia plura extent, ut credibilius fiat quod
dicitur de harum duarum linguarum confenfu.

Panis Arabibus Kobos, punice Chobs, Canarienfibus Gofe,
Quod fi plura talia, credibile fit Canarienfes Carthaginienfium
vel Arabum vel Pheenicum coloniam effe.

Un As 3 Deux teftes en lettres {etrusques voyez dans le
Cabinet de'S, Genevieve decrit par les P. Molinet.

T rogy
Nihil efle folet derivationibus ridicaulofius, quz in linguis
Enrupx vivis a germanica ignaris tentantur, - Joh. Bapt. Cappes
nus in Difputat. pro Ottonibus reis contra Chifletium hzc ha-
bet cap. § P47

Refpexit deinde, inquit Chifletius, Parens meus ad Itali-
cum vocabulum Owone, latini s flavum dicunt, forte luxum
ab e¢o quod Imperator Otto ab @re abhorrerst, & adoptatum
per antiphrafin &ec,

Voces laiton, Otrone, Laton , a germanicis $of, ¢8ten, $aid
vel $ad petende, & hzc denique ornma a $faden id eft onerare,
charger, unde $aff, onus; It‘dlbvel ¢ad Anglis plumbum hodis.
que dicitur , nihil enim vulgo occurrit plumbo ponderofius,
unde ei prifcos germanos, cum primum offerretur, nomen de-
difle credibile et. 'Eandem appellationem cupro. imperitiores
indulfilfle verifimile quoque videtur., Nam Zsid ‘Anglis pluma
bum, laiten Gallis cuprum dicitur. = Forte laiton diminutivi cu-
jusdam a plumbo vim habet. ut fit quafi plumbum delicatymi
A laiton f{ine dubio laton & Ottone Hifpanorum & Italorum ;
& [ape in derivando faltum efl, ut articuls tranfierint in partes voa
Cum , aut conlra vecum partes in articulos.

Porro Germani etfi fuam ipfi, utin multis aliis rebus, cu-
pri plumbique veterem appellationem, furrepente latina omi-
ferint, vocant ¢nim plumbun Bley , cuprum Kupfer, attamen

li1i reftant
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reflant in duabus ufitatiffimis vocibus veftigia ejus, [ilicet in
$oth & $oten, {offy fignificat partem unciz {eu ponderis fine du-
bio,. ut folent ¢fls. pondere plumbacea , $6tfen exprimit plum-
baturam,

Vocabula quadam germanica, prefertim Bremenfia, ob-
fervationibus illufirata.

a;ﬁ&oien, (Bremifd))id eft anveden, An forte a fono fpirituve
qui et ball halitus.

Adebar ( Bremifdh) Cicomia. Confiderandum ader clle
avem; & modo pro genere modo pro {pecie {umi.

Aexdc aquila; Edderdunen plumz avium unde culcitrz,

uid terminatio bar difpiciendum.

Aifch (Bremifdh) conferri potelt cum igpor turpe.  An-

ulus latinorum, «3xwy grecorum, cubitus, inde Anconas fyens
gen, hencfel, uncus, incurvationem quandam notant, adde ¢eng
anguftum,

Adelfeid ab Adel, Unde tamen terminatio heid non fatis
fcio, nifi contractum forte ex Hilda, ut Brunchaut, Brunehildis,

Allman, Almand haud dubie mandyerlen Are Bolds. In
Jegibus Wurtebergicisreperitur pafcua communia die Allmanbd,

Anfe-Stddte ab Hanfa feedere , focictate, unde Hanfelen de
iis qui focietati vel collegio initiantur,

Afhaffenburg 2 Schiff, quali Schiffenburg, Sane Lamber-
tus Schaffenburgenf(is dicitur, & Sdift, Scyphus, Scaph, Scapha,
Shap , omnia fignificant rem capacem ; uti v4s wafculum a bat.
baris latinis, 3 quibus Gallicum & ltalicum translatum eft ad no-
vem , vaiflean, vafcello.

Avifiren, eft 3 focifen, anteifen, Et hoc conyenit cum vi-
fu, wiffen {cientia.

Budy, Liber, afago five cortice in quo olim ftribebantur.

Broden (Bremifch) effen, trincfen , forte 4 confraternita-
tibus,

Braut, ovesr add. Holland.

Biirde, a ferendo, bofren, qéper, ferre.

Bidermann < biderve mam, ut vereres Germani paflim
logvun-
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loqvuntur. Biderve vox valde olim ufitata de¢ emuire apta for.
te qva indigetur, deren man bedarff.

Dohnen, Fallenvon Weiden 1. damit die Voge! gefangen
tverdeir, Apparet id omac quod vim habet elafticam fe ¢clevan-
di, extendendi, gudefnen , ju erfeben, (unde Dunus, Hiigel)
germanis effe dunen, nam & plume illz qua compreffe fefc ele.
vant , dicuntur Danen , & in illis avium decipulis vis claftica
utramque paginam facit.

Jodute, Sprichwort fm Bremifchen, e (hreyet Fodus
te.  Das Wort Jodute wird bey Befdhrenung der gewaltfamer
und morderifdyer Weife entleibten todeen Trper fm Hersogthum
Bremen und WVerden gebraudyet,

Keeifdyen, gallice, crier ; grida, Ital.

Kiiane, vocabulum Bremenfe, ¢ine junge Kuf) fo moch niche
gefalbee,  Mulier Suecis gwin, Anglis queen regina, concordat
2urw,

Ramfahl inﬂ%remffcﬁm, oder Rameglody) , iff Armini:
Saal 7 nur eine halbe Meile davon, HarmensdOrff.  Armi-
nius liegt unfern davon auf dem Felde begraben, bepm Dorff
Srceinbeck / fn einem mit fefyr groffen ungefeuren Felvficinen ges
machten anfehnlichen und weit extendirten Heldgn monumento,

Welpe, ein junger Hund v Bremifdyen,

Der Epifcopus Verdenfis Ditmarus fjat dem Capitel gegeben
XL Behenden, mit Nahmen , Efle, BimbecPe 1. vid. Chro.
nicon Verdenfe Manufcr, germanicum.  SYftalfo BimbecPe ein
Sidfifdy Wore , fo an unterfiedenen Oreen den Dérffern oder
Stadeen gegeben worden , wic ¢ denn and) die Haupty Stade des
Surftenthums Srubenfagen fitfrer,

LXIV.
Chriftiani Fridrici Franckemfeinii latine lingue ¢
Hiftoriarum quondam Profefferis sn Academia
Lipfienfi, Oratio,

l.iii 2 De
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De vidtd fuperiorum feculorum barbarie, nunc
primum edita. 3

I pari facilitate in caufas rerum fefe penetraret humana foler- 3
tia, Magaifice Academiz Reclor, Perilluftres & Generofif- :
fini Comites, & Vos Academiz noftrz Preluftria fidera

Viri plurimam Reverendi, Ampliffimi, Conf{ultiffimi, Experi-
entifimi, Excellentiflimi & Clariflimi, Tuque Nobililima {tu-
dioforum & florentiflima corona, atque in effectus atque cven-
tus imrofpicere cuivis liceret; Et fi eadem certitudine futura per-
fpiceret, qua circa praterita uti frui.poteft, equidem magna nos
moleltiz parte carituros exitimarem. Nunc iftas &ifta vis ab-
dita quedam occultat, prohibetque , quo minus videri poflint,
cum tamen in ea cognofcenda toto quafi impetu feratur buma-
na cuviefitas , & irrequicta de venturz flatu =tatis follicitudos
Huic uni deberi ego credo tot artes, quarum beneficio pradice-
: re ; quz fequentes dies annigue fecum veherent , miris & pen¢ &
dixerim miferis modis laboravit mortalitas, bonas partim &con-
ceflas , pars malas & confpirationis cum malo genio vel {ufpectas
vel compertas, qua tamen ad unum omnes hoc inter fec commus=
ne ‘habent, quod a propria {ibi incertitudsne liberari nullo modo
offint. Unde aliis vanitatis accufandz, aliis tranquillitatis eft
indipifcendz medium, fi fugiant, quid cras futurum fit, quare-
re, {ed quemcunque diem fors det, lucro apponant, aliis autem
plus zquo fuperflitiofis nihil non fperandum aut metuendum
-yidetur, prout in alteram partem inclinaverit fafcinatus pra-
gonespta opinione animus. Ego ut certam & infallibilem ali-
quam futurorum {cientiam haberi pofle; (nifi forte ex divina
revelations, ) pernego, itaneque probari credo fapicnti cuiquam
negligentem in diem vivendi rationem , neque fudium modera-
tum in indagandis futuris in totum rejicio. Nam ut taceam,
magnam eflc prudentiz partem , ex prateritis ventura {olerter
codligere & profpicere, imo totam in eo verfari, id infuper afle-
rére aufim’, Gepe lzta vel adverfa prafagire pofle non incuriofam
talium mentem , § modo ¢i quod objecture erit ominirite atten-
derg voluerit.  Maximam fuile hic in parte gentilium fuper.
F flitionem,
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flitionem , fi qui negare velint, eis frontem de rebus periifie
non injurid dixero, adeo illi in hanc partem proni, ut & mini-
ma maxima in omen abriperent, imo ea mutari poffe, prout be-
ne fecusve acciperentur, crederent. Prius illud nam hoc altes
rum in aprico eft, fi quidquam clarisfime apparet ex 1is, quaz
fcriptores hiftoriz Auguftz tantum non omnes de illis tradunt
prafagiis, qua ut quisque recens imperigm in fuam familiam de=
rivavit, obvenifle illi multis retro annis annotarunt, Vel no-
fter Suetonias iis ipfis in libris, qui a nobis Chrifto Feliciter For-
tunante explicabuntur, capite quinto multa de Vefpafiano com=
memorat , quibus applicari posfit illud Herodiani, quod tum
denique fidem veri impetrent, cum funt eventum {ortita. Ne-
que tamen ided, quia quadam circa talia errantur , omnia in
univerfum repulerim, quin potius ita exiftimo, & locis quibus-
dam, & diebus & vocibus quoque » licet videantur fortuito ja-
&a, illuftre {zpe prafagium & rei gerende quandam quali regu-
lam inefle.  Non quod hic caufa cum effectu neceflaridé cohz-
reat, autin ¢jus produétionem influat, fed quod quavis cogita-
tione celerius numen iis, qui actiones fuas ad illius voluntatem
accommodant, auxilietur etiam non imploratum benevolentid
{xpins preces antevertens, uti Calafiris 2pud Heliodorum inquit,
cum vocem canentum exauditam ipfe in omen rei benc geren.
dz arripuiflet. Aulberge nomen ominofum principibus viris
& vidit fuperior ztas, & nulle non hiftoriz hodie logvuntur.
Felicius oppidi Laufene emen atripuit codem feculo Philippus
Hasfiz Landgravius incomparabilis & invi&i animi Heros, nam
cum Ulricam 'V\"Lir[cmbcrg: Ducem reftitueret, hoites ut fuga {e
eriperent , adeoque currerent , ceégit. Aded faxpe mirabiliter
quadam accidunt , qua neque deridenda funt, & poft eventum
varias cogitationes commovent , 10quit s 7aro Camerarius, in
vitd Philippi Melanchtonis. Dies quosdam apud prifcos Ro.
manos atros furlle, przcipue qui proxime poft Calendas, Nonas,
Idus fequerentur, pluribus opinor conftat, felices ex adverfo,
qui Deorum hominumve clarorum natalibus illuftres extitiffent,
pon aliam ob caufam, nifi quod utrobique fimilis eventus pra-
fagium, qualis in illos nempe inciderat digs, aut metugrent aut

Liii 3 fpera-
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fperarent. Quz ideo commemorare vifum eft, Auditores hono-
ratisfimi, quod mihi quoque (fed quz feqvuntur, prefifcini dicta
volo) noa abfimile quid & lzti ominis plenisimam obvenerit.
Nam hzc ipfa dum meditor, & novi operis aufpiciis przfentens
diem prafigo , Ephemeridas infpicienti , ut quotus menfs dies
iret, refcifcerem , offert (ele Fitlorie aufpicatisfimum omen, cui
hic dies antiqua religione facer exsitit, quod uti me bona fau-
fticatis {pe implevit, ita men dubitavi, quin anxius antea de
convenienti, quam dicendo explicarem , materid convenientisfi-
me & huic dici, & meo muneri faurus forem, {i de faperiorune
[eculorum barbarie dicerem, & eam villam atque profiigatam s
preafenti atati gratularer. Quam illuftrisimam vidtoriam, cem
de infenfisfimd hofte bonis literis earumque cultoribus maximd
beneficii loce indulferit , divina benignitas, ut eam digné pre-
dicare posfim {upplicibus votis vengror. A Vobis autem, Ma-
gnifice Domine Rector, Generofisimi Comites, czterique quot-
quet adeftis auditores omnium ordinum honoratisfimi, idem
ego (ubmifle, officiofe atque amanter peto & contendo, ut te-
nuitati mez in Veftra zquammitate perfugium & prafidium elle
patiamini, atque a favore & benevolentia vefiri id pondus éas-
que vires capiat oratio mea, quas €x fefe fuaquc eleganné habe-
re aut {perare non poteft, Ego id operam dabo, non tam ut
verborum copiam conquirere, aut diis papavere {efamoque
{parfis veftras aures demulcere, fed ut ope brevitatis fatictatem
effugere veftram posfim; ideo veftrz in fpem gratiz rem ipfam
felicibus aufpicibus aggredior.

Si uti Romanz parens cloquentiz afferit , gratiores nobis
eflc folent illi dies, quibus confervamur pra iis , quibus nafei-
mur , quod {alutis certa letitia fit, nalcendi incerta conditio:
Crediderim ego pari ratione gratiorem nobis efle illius temporis
memoriam, quo reftaurata & in vitam quali revocata humanior li-
teratara barbariem tot fubnixam defenforibus, ringente invidia,
fruftra obftrepente calumnia vicit & debellavit. Equidem efe ut
hominum fic aliarum rerum xtates, nafci eas, crefcere & augeri, de-
erefcere & extingui, tandem planeque intermori longe notiusefty
quam ut multis dici conveniat, Quidni ¢nim quod eivitatibus &
imperiis
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smperiis aliis optimi antores tribuunt, nobis liceat attribuere ftu-
diis artibusque bonis,  Cert¢ humaniores iftz literz primium
cultum aliquem & polituram & quafi vitam cum viderentur ac-
cepifle temporibus Livii, vetufti fabularum fcriptoris, Emnii item
& Pacuviiy adolefcentiam ingreflz funt Plauto, Terentioque flo-
rentibus, in maximo vigore & quafi virili ztate conftitutz fuere
temporibus Ciceronis , Cafaris, Livii, i quo 2vo in fenium
vergere coeperunt , & tantum non fubfequentibus feculis plané
intermori, nifi quod jam amte duo praterpropter {ecula move-
rint iterum lacertos, & earum fenetus quafi redditd juventute
revivifcere vifa fuerit, Qvando cnim in o&o priora retro tem-
pora cogitationem mittimus, & itorum memoriam recordamur
ultimam, non poflumus quidem diffiteri, majorum adhuc paua
16 anteriorum fuifle barbariem, cum Gothi, Longobardi, Hun-
ni, Vandali, & qui non? ex Septentrione vagina fcilicet gen-
tium egresfi populi invaderent Romanum imperium , & Italiam
pracipue tunc politioris literature fedem , ita negari etiam nec
poteft, nec debet, una cum ipfis a Carolo veré Magno reftaura-
te doctrinz primordiis , intercidifle in occidente Grazcam lite:
raturam ferme univerfam, neglectam fuifle recte logvendi ratio»
nem, quemlibet ex fuo (ibi cerebro nova finxifle fomnia, tan-
demque in duodecimo feculo irrepfifle genus hominum Molosfi-
cum odioficamque & multum incommodifticum , ut Plautinis
verbis wtar, quibus Scholaflicis fecere nomen, quibus cum prz-
iviflet Petrus Lombardus compilando uti logvuntsr ex patribus
& conciliis quatuor fententiarum libros , elapfo feculo Al-
bertus Magnus his etiam barbare verfum Ariftotelem mifcuit,
donec tandem ex philofophid & Theologia junctis fummam
fuam confareinavit Thomas de Aquino, Hoc illud opus eft,
in quo enodando feu potius fpinofisfimis qualtionibus impli-
cando peraliquot fecula laboravere ingenia excellentisima, fed
hoc uno infelicisima , quod non in alia tempora incidiflent,
Quid ego nunc loquar, quomodo per eam occalionem omnis
generis vocabulis ipsa barbarie magis barbaris inquinata & con-
{purcata fit omnis Latini fermonis elegantia. Neque enim va.
cavit bonis illws feculi viris ;, non dico Gracos fed ne Latinum
quidem
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quidem ullum feriptorem evolvere, ut quibus referente Erafme
juxta magni fupenioris feculi Theologi cffatum ne novem qui-
dem integri anni {ufficerent ad ea intelligenda, qua {ubtilis Do-
&or in prafationem Magiftri commentatus eft, Quantum ergo
totis quatuor libris impendendum veniet temparis, fi tet anno-
rum fpatia in folam prefationem infumuntur? Aft quid ¢go
queror neglectas fuiflc bonas few humaniores literas, cum facrum
Codicem nemo quisquam ex iftorum fludiorum confecraneis vel 4
obiter infpexerit, autinfpicere potuerit.  Fuére enim, quod vix :
credat aliquis nifi plurimorum confirmarctur teftimonio, qui
cum eflent SS. Theologiz Baecalauret formati, imo Magiftri no-
ftri & Doores, & quid non, qui tamen ne vidiffent quidem
Biblia, nefcirent quid eflet Decalogus, feque eum Librum inBi-
bliotheca fua habere megarent, imo jurati confirmarunt , fibi
cum quinquaginta annos haberent, achuc ignotum fuifle quid
effet Novum Teltamentum : Libet hic exclamare: Heu cadit in

! quenquam tanta ignorantia! Quod fi facrofan&is Scripturz Seos i
B
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mvives libris id henoris habitum non eft, ut omifla tantisp

pen¢ dixerim diabolica litigandi arte & otiofis inutilisfim
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paululot
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fpeculationibus fepofitis , lectioni illorum vel
vacarent , nemini cuiquam mirandum videbitur
quisquilias & retrimenta humanioribus literis ac
tulerunt,  Qui homines fi fibi folis ita defipuiflent , & fuo ifto
pcrverfo abundaflent fenfu, tolerandi quodammodo erant &
non fine commiferatione fpe@&andi: Jam verd tanto furore in-
vedti funt in eos, qui elegantioribus ftudiis operati fuére, ut
iftos cane & angue pejus oderint, & perfecuti fuerint acerbisfi-
mé , tantum non exterminatos cupientes, Scilicet ut in fabu.
lis eft, onagros illos imitati (unt, quibuscum folis fplendor mo-
leftiam pariat, €0 lztari animalia religua zgerrimo ferunt ani-
mo. Hinc ut abfterrerent egregiorum adolefcentum animos,
ab omni clegantioris docrinz cupidine, Philofophiz & Theo-
logiz ftudium eum puriore fermone jungi polle negarunt & per-
negarunt, Ex c¢o nempe principio fluxit illa vefana Joannis
Dullardi, qui J. L. Vivi praceptor fuit, fententia: Quanto me-
; | lior eris Graramaticus, tantd pejor exis Philofophus aut Theo-

' logus.
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logus. Hine illud encomium feilicet , quo linguatum & elc-
gantioris doétrinz ftudiofos hzreticorum Patriarchas confaluta-
runt. Nolo hic odiofe repetere & recoquere, quibus illi malea
feriati homines artibus & technis, fraudibus & dolis, infidiis atqug
injuriis impetiverint magnos illos & eximies heroas, qui primf
contra barbariem figna fuftulerunt, & literarum lumen coope-
rante D E1 gratid in Occillente , & in Germanii etiam hac no-
ftrd ruefum accemderunt, Furere eos atque infanire dixifles,
veftroque percitos ferri, aded incanduerant, aded extra fe rapti
de mentis quoque poteftate exiverant. Id ipfumin causg Reuchs
liniana (i usquam liquido patet, & Hogftraten(s illius compli-
cumque diras & furias tantum non cuique ob oculum ponit;
quas feftivo fcripto, epiflolis obfeurorum Virorum {cilicet publica~
tis ipfe ni fallor Reuchlinus nimis quam graphicé ultus eft, de
quo tamen fcripto verisfime dicas : Hi lufus (¢ria ducunt. Vee
runtamen tantum abeft ; uc agnofcere erratum illi aut refpicere
voluerint, ut cum aliis fui Gmilibus hoc eft eruditis ipfe quoque
incomparabilis Vir Reuchlinus {eu Caprico ex turbis iltis ine fae
me viteque difpendio evadere vix ac ne vix quidem potuerit,
Adeo Satanas ubi imperium fuum agi animadvertit, ut eft mille
fraudum artifex, noa ceffabat per organa fua princeps tenebra-
rum impedire ortum lucis, quo colluftratis divinis pariter hu-
manisque {cripturis clarius effulgefceret utriusque fapientiz [u-
men, magno cumregai {ui intertrimento, & irreparabili damnao,
Poflem hic oftendere vobis, Auditores honoratisfimi, quomodo
per omnes, uti vocari mos eft, facultates malom ferplerit, nifi
illud in aprico effe certo crederem.  Theologia quzftionibus erat
repleta, ita {pinofis , ut nihil fupra; crederes dumetum te vide-
re continuis & inter fe implexis yepribus horridum , rarillimis
intermicantibus liliis , ubique luxuriante usticarum & carduo-
rum copid. Et ha ipfz queftiones per terminos explicabantur
adeo barbares, ut cum magno quopiam viro dicere audeam,
ipfos illos Patres prifcos, do&ores & lumina Ecclefiz, ipfos Apo-
ftolos, fi revivifcere contigiffet, nec Theologorum nomen habi-
turos, nec iftos tam barbaros Theologos intelleturos fuille,

Ju civile laborabat ineptiffimis expofitionibus & glosfis , quas
Kkkk exesle
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cxecllentibus & praftantiffimis, (nen enim funt fud laude frau-
dandi) illorum fceulorum ingeniis bonarum literarum fuggefle-
rat ignorantia.  Meduus qui Galenum vidiffer aut Hippoera. k
tem, nemo erat, primumaque (e Grzcum Galeni textum in Galli- 1
am intuliffe gloriatur Julius Cafar Scaliger; verum ex barbare
verfo & male intelle@o Avicenna& fimilibus hauriebatur pro re-
medio parum abeft, quin dicam venenum. Philofaphiaverd

Monfrum horrendom, informe ingens cui lumen adem-
tum , qua {cilicet Theologiz permixta nec fuum ipfa decusretine-
bat, nec ab illi tam corrupsa aliquid fplendoris accipiebat. Hzc
fuit facies rerum, hic habitus difciplinarum, {cilicet plus quam
Cimmeriz tenebrz, cum divino & ferme defperato certe inf{pera.
to beneficio lumen his terris denuo affulfit. Ferunt deprehenfis k-
a frigore Batavis fub fuperioris {eculi exitum & in nova Zembla
hybernare coadtis cum perpetuis involuti tenebris degerent, pra-
ter rationem calculi feu fupputationis folem citius ortum, feu

! verius imago illa folis fuit {efe in vaporibus Herizenti proxi-
mis depingentis: Quo ipfo non parum exhilaratos illos credibi-
le eft, quippe tam diuturnz noctis pertxfos, etfi lucis ortum ve=
fpertiliones ferzque carnivorz , quorum frequenti incurfione
vexabantur, indignarentur. Ita meliores animz orta literarum
humaniorum luce gavifz meritd funt, ringentibus quorum ocu-
los illuftrioris luminis fplendor prafirinxiffet.  Cujus ad noftras
oras appulfum quzfo non ita multis auditores accipite.

Di&um eft antea, barbarorum pracipue frequenti incurfu,
accedente etiam feculi incuna & negligentidinvedtam fenfim bar-
bariem tam admirandis auxifle incrementis, ut fuas ipfa vires
non multd poft admirari & fufpicere inciperet, & fibi perpetu-
am in bonas literas deminium {eu verius tyrannidem pollicere-
tur. Jam dicendum ¢ft , quomodo incurrentibus in Orientale
imperium aliis barbaris Occidens felicisAma fortuna, (nifi quod
his omnibus fuperior moderatur divina providentia) novo litc.
garum lumine & infucto antea celluftrari coeperit, Jam orbis
adoraverat Romam , & in ¢i Romanum Pentificem, jam Ocea-
nus deeeflerat Tybri, cum nondum (atis fervire doéta Vejovi

‘0 Buic Graeorun natio, & inter {¢ domefticis fatigabatur diffidiis,
; &ex-
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& externis Turcatum impugnaretur armis, & ob negatam Pon.
tifici Romano obedientiam occidentalium deftituerctur auxiliis,
Ita faGum eft, ut annis abhinc ducentis quarto Calendas Junii
Conflantinopolis defidentibus & otiofe fpe@antibus Chriftianis 3
Turcieo imperatore caperetur, atque ita Univerfum Orientalcad
Tureas transicet imperium.  Fuerat autem illa jam a temporibus
Michaélis Theophuli filii omni ftudiorum genere excultiflima,
aded utde illd occupaté ita conqueratur Eneas Sylvius , qui po-=
ftea Pontifex Pii fecundi nomen tulic: Manferat Confantinopolis
ad noftrum wique tempus vetufie [apientie monymentum literarum
domicilium € ars pbilofophie. Newmo literarum [atis doftus bha=
beri poterat , nifi Conmflantinopoli aliquandiu in literis vixiffet,
Quod florente Roma doltrinarum nomen babuerunt Athene , id no-
fra tempeflate Conflantinopolis obtinebat : Inde multa Veterum Sa-
pientum volumina nobis reddita, multa quogque in futurum redd en-
da fperabamus. Haenus Sylvius , qui quamvis {ufpe&= fidei
circa frequentes latinorum peregrinationes Conftantinopolita-
nas videatur magno cuipiam vicinz Academiz viro , eique has
literas ad invidiam do&o, id tamen fatis oftendit, omni difci-
plinarum genere excultam tunc fuifle Conftantini urbem. Ca-
terum uti ex vicinarum urbium ruinis qua ﬁxpcrfunt, incremen-
ta capiunt eximia, quod ex Bafiled & antiqua Rauracorum Au-
gufta liquido patet, ut de aliis jam nihil dicam: Ita plane & hic
accidit, ut cadente Conftantinopoleos gloria vicina ltalia omnis
generis honeftilimis difciplinis & Gracarum pracipue literarum
ftudio imbueretur. Quo iplo quantum collatum (it momenti,
ad vincendam illam ipfam, de qud di¢tum barbariem, non pa-
teftis jam quidem d me audire. Certe ut (ine Gracis literis nemo
quisquam viri do&i nomen habere poteft, ita nec fine illis via-
ci potuit infellislima & robuftisfima hoftis , ut qua vires a diu-
turna toleratione cocperat immenfas & pené incredibiles. Erepti
tum funt exilli panolethria & magno literarum bono in Italiam
advedi Joannes Argyropolus, Theodorus Gaza , Georgius Trape-
zontius , Emanuel Chryfoloras, Joannes Lafcarisy Demetrius Chal-
conchylas y Marcus Mufurus , & (i qui {unt alii, quibus quicquid
eft humanitatis univerfus Europzus orbis debet, Enimvero ubi

Kkkk 2 hos
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hos fedibus patriis expuliffet fatalis illa Byzantii clades, revivi-
fcere ceeperunt bonarum literarum ftudia, multis certa¥m in ean-
dem laudem incumbentibus, Cum enim Grzci ifti non fuam
tantuom f{ed & Latinam linguam excolerent , adeo ut Georgius
Trapezuntius Romanam linguam pro viribus promoverit , Th,
Gaza autem non {ui tantum fed & fuperiorum feculorum Grace
fatineque doctisfimus audiret Giphanio & Pierio, turpe fuit Oc-
cidentalibus Latinam negligere & patriam, cum illi excolerent
externam, Itain ejusdem laudis @mulationem exorti funt, &
certatim incubuerunt, LanrentiusValla,Francifius Philelphu:y Fran-
eifius & Hermolaws Barbari, Galeottus Adarisus 4 Nicolaus Perot=
tus y Antonius Codras , Alexander ab Alexandro 2. Antonins Sae
bellicus , Joannes Picus Mirandsla, Pomponius Latus, qui harum
literarum ftudia pro Petro Pomponius dici voluit, Foannes Fovia-
nus Pontanus y Angelus Politianus 5 Philippus Beroaldus, Rapbael
Volaterranus , Baptifia Mantuanus , Raptifia Egnatins , Domitius
Calderinns, Celins Rhodiginus, Marfilins Ficinus , Aldus Manutius,
ex fopanisjoanm.r Lud. Vives, ex Gallis Guilielmus Budeus , ex
Germanis nofiris Defiderius Erafmus , Philippus Melanchibon, Je
annes Capnio , Joannes Nauclerus , & qui inter primos fuerat no-
minandus Rudolphus Agricola, cui viro meritum virtatis teftimo-
nium reddendum eft: Nihil enim unquam nofter hic orbis, imo
nec Iralum ceelum, quod fibi laudem ingeniorum tribuere folet,
produxit omnibus literariis dotibus abfolutius, Nulla erat ho-
nefta difciplina, in qua Vir ille non poffet cum furmis artifi-
cibus contendere: Inter Gracos Grzcisfimus, inter Latinos La-
tinisfimus, in carmine Maronem alterum dixifles , in oratione
Politianum quendam lepore referebat , majeftate fuperabat:
Unus maxime dignus, qui legatur , tantum eft in ejus operibus
ingenii, artis, judicii, gravitatis, dulcedinis, eloguentiz, eru-
ditionis, Jovio, & Johanne Ludovico Vive teftibus. Superfe-
deo hic;enumerare, quos ab illo tempore Germania noftra tu-
ferit viros in omni difciplinarum genere excellentisfimos, ne fi
mortuos faltem commemeorem, vivis iniquior efle, fi vivos ad-
didero nen impares prifcis illis, adulationis cuiquam fufpeétus
videri posfim. Videre illos licet magno recenfitos numero a

Fran-
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VARIA INEDITA: 61

Frantifco Carolo Sax, Duce Oratione pro Getmanii, Salvete
veré illuftres anime, quibus ifta capeflere primis feedam & bar.
bariem vincere cura fuir. Credibile eft & vos pariter vitiisque
jocisque Altins humanis exeruifle caput.  Verum enimvero non
hzc illis fine labore & (udore, utitaloquar, ftetit vi¢toria. De.
pugnandum enim acerrime fuit contra infelicitatem & contem-
tum. Nolo hic Pierii Valeriani compilare fcrinia, qui integris
pene duobus libris przcipuorum ex his, quOs COMMEMOravi,
fata complexus eft; addidit aliorum piurium. Neme unus ex
his fuit , qui non habuerit aut paupertatem illam bonz mentis
fororem comitem, aut inter {uos ignoratus & defpectus vixerir,
Adeo infolentia iftius =tatis, quibus digna non erat, {fuperbe de-
fpexit & faftidivit. Hic cum tantz effet eruditionis, quantz
multis retro annis nemo Grazcorum aut Latinorum fuerat, cum
divinas propemodum elucubrationes in Ariftotelis animalia,
quam hiftoriam Latine legendam reprzfentaverat , Sixto 1V,
P. M. nuncupalflet, fperans fcilicet principis beneficentid non
deparcum vitz {ubfidium fe confecuturum, neque tamen plures
quam 5o, aureos quali magnum ab ¢o, a quo {¢ totum inaura-
tum iri fperaverat, retulifler, ftudiis indignatus fuis, quod tam
parva fibi laborum ac vigiliarum merces tributa foret, nummos
¢os primum in Tiberim abjecit, mox ipfe hujus indignitate rei
exulceratus infolabili periit xgritudine, Percepiltis, Honoratil-
{imi Auditores, quantopere illum virum excruciaverit rei indi-
guitas, & parvum iftud optimorum ftudierum zftimium. Et
fruitur quidem literatms orbis do&isfimis optimi Viri laboribus,
ipfi vero feculi fui beneficentid frui non licuit, aut vitam in tan-
tum tolerare Alaftoris Romani, ad quem tamen orbis & urbis
opes congerebantur, liberalitate, ut plura ejus generis pofterita-
ti tradere potuifler.  Et vicit tamen ille feculi genium, licet in.
genium {uum nen vicerit , quod obarmatum efie decuerat ad-
verfus talia. Aut ego valde fallor, Viri optimi , aut ea hodié-
que fabula luditur.  Verisfimas certé fuit, qui dixit, 7 cersiffi-
mam [pem efuries literas difei,  Has humaniores putate , quibus
cum carere nemo poffit, qui tueri locum fuum in fuperioribus
facultatibus velit, plerumque samen eadem algent, quia non funt

Kkkk 3 wpes
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odc 74 2rn@erx.  Incomtus elt ille quidem, vefuntamen & v;r&
/haud abludit verficulus ille: Dar Galenns opes &e. fed mos Philo
fophi turba mifella fumus. Ego meum }V'Il.hl Prazceptorem ﬁdc..,
{ifimum quondam D. M. Adamum Rothium , quem hpnons
caufa nomino ,~hoc recenfere tetra{hcho‘n memini haneia rem
accommodatum, fed nelcio cujus auctoris:

Eduxit quondam mater tres unica nataé
Alma beat natas copiay mater eget,
Spémrpa petit, ternas aft que nutriverat uB4 3
Viz 4 natabus viditat illa tribue.

Nolo jam de contemtu loqui, quod aded multis hac ftudia for.
deant, absque quibas fi foret, ‘lP('l non forent; quis c& ex cer-
donum & opiﬁcum & Mcrcunahum' grege s cui non viri doét
nomen &honorum Academicorum tituli [xzpe pro ludxbrxo fint,
Hzc {unt illa arma , quz & olim adverfus ‘bona.rum literarum
' cultores cxpedivit barbaries , & hodxcqug victa h?ﬂ & Procul.
cataiisdem pugnare contendit. Ego q‘uxd'em certisfime perfua-
fus fum, nihil effc prafenti hoc {eculo 'c\ulcn.xs,‘ quo, verba funt
Clari(fimi Beecleri, Hifpania haud'dub-x? fatis literata cft. Gal-
lia fuperioris zvi memoriam' do&is viris 11'1uﬂravn‘,'nec adhuc
fuz laudi impar amat cenferi, Eadem Italiz conditio eft, quz
& ipfa non quidem vetuftifimam feq veterem quam r‘cﬁaUYaus
literis meruit, gloriam nondum plan? der\nem:mt. Britannia &
Hibernia fupra priftinam forrerp Iong.cilatequ? capat extulerant,
fi per fatales turbas & deteﬁabxlc regi 1p'ﬁ facinus non ob{“cu‘rai-
fent gloriam {uam. Dania &'I\cl)rveglg toto n{xfu ‘ad majora
graﬂﬂantur. Succia nunquam literis cultior fuit, .Lc}gmm ad in-
vidiam usque floret ftudiorum varietate & nobilitate. 'Et Ger-
maniam noftram licet omni {zvitida Martis furor attamx‘navent.,
convulferit, imminugrit, non pozuit‘tamen ruere a.1t0- a culmi-
ne Trojam, fed perftat tamen & altius e}ftollxtur divinitus r_e@-
dita pace dodtrinz faftigium. ‘leAcum ita ﬁn}t , cum ut dixi,
rzfenti fecolo nullum facile literatis cultius egxﬁat, nego tamen
hoc eodem f{eculo quicquam cffe literatis infelicius. Neque ta-

men hic aries dejicit facile, ficut nec olim dejecit erectas & ccz:.
o
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VARIA INEDITA. 63

lo natas mentes ; Quin potius audent ille contemnere opes, &
fe quoque dignas effinxifle Ceo. = Alius eft & violentior, quem
intorquet, & quo vidtoriam fed fruftra fperat illud barbarici mon-
firum,. . Invidiam dico, qua & in fuos ufa eft , nedum ut alie-
nos, & adverfarios , tales enim fibi fingunt efle, quos per cone
temtum meminales vocant, cum ipfi reales audire velint, hoc pa-
¢to impetret, Ecquis enim adeo nefcius eft ftatlis, ut ignorety
Thomifltarum & Seotiftarum certamina? Ecquis dubitat, quin
nominalibus iftis, ut per contemtum vocantur, realinm plerique
invideant, quin ¢os odio eoque acerbisimo profequantur. 11lu-
fire ejus rei exemplum fuppetit ztas fuperior paulo poft initia
reftauratz humanioris in Italia literature. Suceeflerat Leoni X,
Adrianus VI, P. M. fed idem fi Picrio fides, Mufarum & eloquen-
tiz totiusque nitoris hoftis acerrimus, qui literatis omnibus ini- »
micitias minitaretur , quoniam ut ipfe di&itabat Terentiani efe
fent, quos cum odifle arque etiam perfequi coepiflet, Voluntari-
um alii exilium, alii alias atque alias latebras quarentes, tamdiu
latuére, quoad DEI beneficio altero imperii anno decesfit, qui
fi aliquando diutius vixiflet, Gothica illa tempora adver(us bo-
nas hiteras videbatur fufcitaturus, En vobis, auditores honora-
tifimi, in illuftri exemplo illius invidiz atque odii iaftar, quo
bonas literas earumque eultores profequantur, qui {e quoque non
infimum inter doctos habere locum exiftimant. Sed ferendum
hoc tandem erat, quanquem peflimo publico fit, fi diverlis de=
diti ftudiis mutuo malevelint. Vetus eft quercla Hefiodi:
Invider & figulus figulo , faber spfeque fabro
Cantor & a4 Cantore aver[us , paupere pauper.

Scilicet inter eos, qui funt ousreyres feu ejusdem artis profeflio=
ne focii, vel maxime ifta lues graffatur.  Unde fit, ut qui propter
communia ftudia debebant efle amicifimi , illi plerumque alis-
no ab invicem fint animo , magno bone eorum, quos fua vel
negligentia vel infelicitas inferioribus fubfelliis addixit, querum
ob hancrationem fatus ut quisque eft indo&isfimus, & ineptifa
fimus, ita promotione exiftimatur dignisfimus. Et quod prz-
eipu¢ dolendum eftin clegantieris literarura (tudia pracipue hoc
malum incukuit, qua jam din habent nglcio quid rivalitaus,
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aded ut conqueratur nonnemo : bumanioribus literis nibil bodie
¢ffe immanigs ; Hic pracipue dominatur infaufta illa desiréymss
& drreguyiz, qui dejicere quisque alterum laborat. Poffem hic
ejusmodi hominum arcanas cailidasque p*oviﬁones, & immas
nium molitionum meditamenta in lucem protrahere; poflem
oftendere i mgcn'la & prodigiofz molis coepta, cum infolentisfi-
mz atque violentiflime waremignumosdn titulo & imagine afly ume
ta quidam audacia pro jure ufi omnes deétrinas, feientias, artes
repentino & arbitrario dominatu terrent aut attentant, nili me-
muniflem, non abutendum mihi patientia vefird, Patroni Hone.
rariffimi, Auditores benevolentisfimi, & ifta etiam vel me indi- ,
ce uberius legere quxsquv poffet apud | nunquam fine laudenofirz ~
memorandum Beclerum in elcgan isfimi de fatis luerarit poltri
temporis ad Velleji hiftorias digresfione. Utut ergo validus fi¢ ]
hic aries a barbarie infensi & infefta admotus, asc olim tamen i
dejicit nec hodie dejiciet de ftatu fuo bomam mentem , qua vel 3
vitat odia quantum poteft, vel cumelegantisfimo Poéta Heinlio i
L
3
;

audenter fe offert, dicens, invidiam merui, nec pudet effe ream.
Succemt tertius isque wltitnus conatus lnfauda: barbariei , quo
quos non valuit per contemtum, non potuit per invidiam; loco
dimovere attentat per calumniam. Infelix malum necinfrequens
& amans ad repere illis, quorum in manu eft, vel feliciore forte
beare, vel zternis tenebris damnare tot injuriis expofita, tot ca-
lamitatibus fubje&®a ftudia. Non omnino certum eft, & oracu-
1i inftar, quod maximus naturz myfles ait : Homines guosdarm_s
ut venena nafci y qui nullum alind d&&mi’m"'fpirim; premium no=
vére , quam odiffe omnia, addo & calumniari. Hic etiam pof-
fem per multa e;aempla referre, ni aures Veftrz audierdo feflz
foreat , quas ita 4 me dimitti oportet , ut ne uefangatae fient,
Non quidem peteft ullum mtorquenvxolennus telum, aut quod
acrius pungat pene zrutq\ﬂ in animum, qUI nifi patientiz ciypeo
munitus {it, pericolum eft, ne ftatu excedat.  Verum enim verg
won eft aptior adverfus calumniam armatara , Guans Contewiiuse
Nec humanior fed nec calumnianti acerbior vindita , quam i
vel on intelligantur, vel intelle®u negligantur eonvitia & ca-
lumniz, Quod £ fit; periit fan¢ magno cum dolors convitiatori
conty-
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PARIA INEDITA. b1

contumeliz fuz frudus, qui cft ubi zgee faciat, ut doforem cau.
fetur.  Si te non fenfifle putet, dolor in cum redit, isque tantd
moleflior, quanto & fenfus peccati mordet acriusy & fruftratio-
nis recordatio pungit acerbius. Hoc fc munimento texére ma-
ximi feculi fui viri Capnio & Erafmus, quibus quamvis & ipfis
effet acetum in pc&orc, quamvis nonnunquam reponerent mas
ledicis calumniatoribus, quod & ipfos morderet , plura tamem
maluerunt disfimulare , quam agnofcere, Vivit vivetque illo-
rum per fecula memoria, & quamdiu literis aliquis honor erit,
comitem 2vi fui laudem illorum trahent, per quos ferme intere
mortuz, fed non fine numine Jova in vitam revocatz funt. Ex
quo tempore reddita eft religioni puritas , artibus cateris reddi-
tum eft decus & fermoni elegantia, Contemnat barbaries, &
qui eam amant, cique f¢ obletant, contemnat inquam elegan-
tioris do@rinx ftudiofos, invideat, calumnietur, fuit tamen, eft
& erit bonarum artium & humanitatis Victoria, in quo omine
dic Vi@oriz recitata definit oratio. Dixi.

Nequaquam tamen per filentium mihi pratermittendi funt,
quorum illuftrisimo favori ac gratiz, honorificove fuffragio,
aut amantisfimo affe@ui & fuafion: hec ipfum debeo, quod boa
nis literis, & earum cultoribus ex hoc loco de vitoria gratulari
posfim. Quas uti tam fuffenus mihi non fum, ut 4 me pra ca-
teris magnifice juvari pofle exiltimem , ita neque tam exilis aut
abjeti animi, ut quod mihi cum fide femel impofitum eft mu-
neris, vel propter invidiam abjicere, vel propterinfirmitatem ani-
mi velim deponere, Quando enim ita difponente divina pro«
videntid, cui & mea & ftudiorum meorum fata jamdiu in foli-
dum commifi, placuit Serenisfimo Principiac Domino, Domino
Johanni Georgio Saxoniz , Juliz, Cliviz & Montium Duci,
Sacri Romani Imperii Principi EleGtori & iftips Iluftrisfimi Con.
fefshs Seniori, Daemino meo clementislimo me fucccfforem no=
minare Viro Amplisimz dignitatis , & edecumatz eruditionis
Dn. Joanni Strauchio, WU.]. D. & in Academid Salani Profcflori
celeberrimo, non decuit fané neque licuit mihi per fidem; quam
principi patrizque debeo, optimi Principis Voluntat deelle
Quam ita vensror, ut devotis precibus fatigem aures fupremi

' Ll numia
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numinis, ut verendo? iftos canos canam , fub illis & providam
mentem fero ceelo inferat: Te itague Deus Ter Optime ter Maxi-
me, aultor & ftator humani generis, Te =terae fili, tuz pervie
gil caftos Ecclefiz, & Te Sacrofanéte Spiritus , qui hunc Tibi di-
catum coetum per totum terrarum orbem diffufum regis ac gu-
bernas, TeSan&a Trinitas & indivifa Trium unitas publica voce
obteftor atque precor, cuftodi, ferva, protege hanc provinciam,
hanc pacem, hunc principem, eique fungenti adhuc longisfima
ftatione mortali deftina fucceflorem quam ferisfimum, fed eum,
cujus cervices tam fortiter {uftinendo harum terrarum imperio
fufficiant, quam hujus fuffeciffe fenfimus. Dato illi, Rex re-
gum & Domine Dominantium Vitam prolixam , impertum fe-
curum, domum tutam, pacem conftantem , exercitum i opus
fit fortem fenatum fidelem, populum probum, provinciam quie-
tam, & quacunque hominis & principis vota funt. Et cum
hic dics Serenifimo Chriftiano natalis exiftat, ferva illum Deus,
& da ut perpetud ab omnibus inimicis vi&oriam reportans fz-
pius lztisfimisque aufpiciis recurrentem hanclucem videat, Hze
a te precor 6 Deus, nam ab alio orare non poflum, i quo {cio
me confecuturum, quoniam & tues, quifolus ea przftas, & ego
fum cui ex tu promiffione impetrare debetur, famulus tuus, qui
folim obfervo, qui tibi hic offero opimam & majorem hoftiam,
quam iplc mandafti orationem de carne pudica , d¢ anima in.
nocenti de Spiritu$ profedtam.

Te autem Eminentisfime Przfes, Mzcenas vere generofis-
fime, quo arbitro & interprete Sereniffimi Ele&oris ad me profe-
&a eft gratia, qui laudis adored na&em nefcio , adeo in aprico
¢ft, mihi & vivendum & meriendum efle ingrato, quandoqui.
dem nec in rui fortuni retributionisinvenio locum, necin Mea
agnoke facultatem. Veruntamen quod unum habeo

Semper inoblith repetam tus munera menie,

Et mea me tellus andiet effe tuum.

Ad vos jam venio, Patres Academiz Conferipti, & Senatus Phi-
lofophici Afleffores venerandi » quorum erga me affe@um &
amorem tam prolixum expertus, qui poffum dememiniffe. Ex

vobis fuére , qui ws denominari mg vellem; & foafgrunt, & au-
toritate
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VARIA INEDITA. 6y

coritate fua perpulerunt,  Quo ipfoy-quid declatatum eft aliud,
gvam cupere vOs, ut qvem ab Inclyto eonfilio abftraxifler fato-
um propcnﬁo an iniquitas , is vobis veftrz ope benevolentiae
refticueretur, In quo affe@u veftro vel adverfus invidiam tri-
umpho. Sive enim ille 2 judicio profetus cft, & ided diligitis
hunc hominem , quia prius elegiftis ut amore non indignum,
id ipfum gaudeo , five ided eligitis, quia dilexiftts, ne hoc qui-
dem mihi inglorium eft , qui ut ille apud Poctam laudari ita a-
mari cupiam a vobis laondatis viris, WNamque tam dodtis pla.
euille viris non ultima laus eft. Quanquam enim menon igno-
ro, fed teauitatis mihi mez fum confcius, modcftam tamen eru-
ditionem pra portentofx capacitatis ingenio probatum iri, nune
quam dubitavi. Veftrum autem illum affetum , & jugi bene-
volentia reciprocoque afte@u, & recti pertinacid tueri femper &
augere ftudebo. - Deum precor, ut veftrum in amore confenfum
ad ultimum usque vitz fpatium pcrferrc mihi liceat. De Vobis
autem , Patres Academici, Profe(fores Celeberrimi, Fautores ha-
noratisimi non poﬂ.um non mihi fimilem affe&um polliceri, ut
qui unanimi confenfu & inclytz facultatis noftrz denominatio-
nem & Serenisfimi Principis confirmationem approbaveritis,
DPeum oro ut hunc mihi favorem veftrum proprium & perpetu-
um ferver, & {1 per veftram fortunam licet, locum mihi & tem-

us commontdtret, facultatemque cnnccdat,qué posﬁm tantz be=
nevolentiz mutuis refpondere officiis.

Tandem Vobis, Magnifice Da. Re&or, Generofisfimi Co-
mites, exterique Viriomnium ordinum hf{noratisﬁmi grates ha-
beo non quantas debeo, fed quantas poflum & mens mea po-
telt concipere maximas , quod aufpicatisfima Veftrd prafentid
illuftrique {plendore hzc mea initia faufta & felicia & bc_nc
ominata voluiftis efficcre; Siquid eft inme ingeniiaat induftriz,
id omne lubentisimo € impendam animo, ut de fubje&isfim4
geverentid affe@uque , & amore meo apud vos teftimonium di-
cat. Ettu, florentishima juventutis nobilisimz lectislimaque
corona, fpes patriz, fpes Ecclefiz, cum me non unius promisfi
reum , nec unius fimplicisve officii debitorem habeas, ita jam
& pro benevolentia per attgntum filentium praflica grates, &

Lill 2 meas
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63 MONUMENTA

meas Tibi operas tamis commodis femper militaturas redhoftic
menti partim , partim audlarii loco accipe. Ego qud potero,
quique Deus & indefefla permiferit induflria nihil recufavero
laboris aut oneris ;, dum profim Tibi, & in Te publice bono.
Ejusque rei fequente hebdemadd hord prima hoc iplo in audi-
torio initium me faturum jam fignifico. Vos qui hiftoriz &ed
mitentis politice prudentiz tenemini fludio , frequentes {pero
aderitis, & ita meam excitabitis diligentiam. In hoc omine¢
defino ; Dixi.

IR T T, rev——" A T

LXV.
DAVMIANA, five Mifcellanea ex Epiffolis Chriffia-
wi Daumis ad J. Fellerum ineditis excerpta.

Elias Putfchius, cum ex Lugdunenfi Academia & poft Jea

H nenfi Lipliam veniflet ab 2zmulis adactus ibi fuit fc ritie

bus illis, quibus deponi eornua folent, fero fubjicere. De

quo Rittershufius non fine flomacho aliquo ia vita Putfchii 2 fe
confcripta conqueftus,

I{aacus Poffis in Anglia lautiffimam accepie hareditatem
ab Anglo nobili, qui ipfum nulla cognatione attigit , fed eru=
ditione viri motus & argenti & magnifici palatii hazredem fecit.

Lotichius Germaniz princeps {uo 2vo potta primo operis {ui
verfu peccavit, Menalis pro Mznalidis ponens.

Legi per hos dies Epiftolas Trittbemii, qui de Sponheimenfi
Bibliothecs, quam de Monafterii fumtibus iple adornavit, ad
quatuor mille sodices magnam partem MStos paflim jucunda
marrat.

Daumius contra calenlum utebatur cynosbatis, petrofclini
herba, radicibusque & baccis Juniperi, prafertim in vino ad-
ufto, feu zyrbo cauflice, ut Barthius appsllabat, contritis, Irem
olso carvi feu eumini, quod calculos expulit.

Aqua deletitia ex acetoftlla confeta deleri poffunt notz &
macule in charta confe@z.

Spizelius in Arcanis Bibliothecarum retedtis Augufl. Vindel.
1668, 8. Labbsi Bibliothecam Bibliothecarum defloravit. In

Leohmgi-

Universitéts http://purl.uni-rostock.de
([E Blellothet /rosdok/ppn825820588/phys_0042 DFG



yARIA INEDITA. 19

Lohmeieri Libro de Bibliothecis Ann. 166 9. edito Bibliotheca
Lipfienfis filetur.

Martinus Opitivs , per Anagramma Tu Vir nimis potas,
Barthius hoc Anagramma fecit: Nobilis A Rabill focer fuit Bara
thiani filii. In Kuhlmanni Libris alicubi Barthii laus habetur.

Miror quo confilio Elmenhorftius Wowerianis notis (in
Apulejum vel Sidonium opinor) non ctiam addiderit Colvia-
nas notas.

Barthius fzpe dixit {e novos {ex Tomos Antiquitatum Ca-
nifianis addendos ex Bibliotheca Paullina Lipficnfi confeturum,
fi pro arbitrio ea uti liceret,

Nimis profanus eft alicubi bonus Scaliger in Scaligerianis
ideoque famz ipfius non parum deterit iftorum excerptorum
editio. Illa fane non debebant cuivis ¢fle deprompta.

Grotii in Aratza & Martianum Capellum , Doufz iaLu-
cilium notas, pro Scaligerianis habebat Barthius.

Colle@io Catalogorum in unum Willieri ab Anno 1564,
(quo primum Catalogi Librorum nundinales confici cepti) ad ann,
1592, pertingit.

Piiftus maximam partem fere eadem ex Lelando haufit,
quz Balzus. Imo magis ¢ Balzo, quam ex Lelando, vid. Jac,
Merl. Horft, Tom. VI. Operum Bernhardi fol. 71.

Inquifitionem Hifpanieam Reginaldi Confalvi Montani,
Germanice vertit Wolfgang, Kaufwann , Minifter Ecclefiz
Mansfeldenfis, qua prodiitIslebiz anno 1569- 4.

Jobannes Dugo Philonins {cripfit Librum titulo Tiiani vel
de fcientia bene moriendi , quem in germanicum {ermonem
transtulit Simon Roth, Sdulmeifier ju Neuen» Oetnig, gedructs
1557

Rudolphus Collinus Scholz Tigurinz Profeflor fuit, de quo
Hottingerus Schol. Tigurin. p: 9t. inter alia hzc: Plura [eripfis
quam edidit ; Extat tralatio Euripidis [ub nomine Darothes Camil.
li edita Bafilee aullore nefiio. Obfervo hic obiter exemplum feri-
pti Pfeudorymi 4 qui tagpen non ipfc (ibi falfura nomen impo-
fui, fed quo minus hoe infcio fibi imponerctur, impedire non
potuit.

L1 3 Donati
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Donati Grammatici, five ut alii volunt, Ze&antii atgumen.
ta in fabulas Oyidianz Metamorcphofis {corfim edidit Joachimus
Vadianus Vieanz i513. 4. Habencur illa quoque in editione Ba-
filecnli Ovidii Anni 1543, cum notis Regii & Micylli, fol. 2.
ubi vocatur La@antius Placidius, vid. de hoc Voffius de Poétis la-
tinis p. 45. 46.

Aliercarionem Hadrimni Augufli & Epicteti Philofophi edidit
Hicron. Wolfius Tom. IL p. 385. edit. Bafil, ( p.23r. ed. Colon. )
Non addit, unde quicquid eft illius Dialogi defumferit. Agno-
fco in co aliquid fimile fermoni, quem eidem Hadriano cum fe-
cundo philofopho iaterces(iflc memorant, quem habes in Vidy
Philofophorum cap. 9. & Barth. Lib. XV, Adverfar. c. 1i7. Ae
fortafic, quz ibi fuat, eorum prima Origo eft Philoftratus, Ad
hung enim provocant Onomaflici ubi agunt de fecundo, Apud
cosdem invenias fecundum illum 2 quibusdam Epithyrum (3=ixcop
habet Suidas) vocatum. Aa ergo fortaffe hoc nomen in Epi-
&:tum tranfiit. De hoc fecundo vid. & Schefferus de Philofophia
Pythagorica p. 84. qui cum pagina fequenti & illam Hadriani
cum Epicteto altercationem citet, videtur Secundi fententias ab
¢a diftinxille,

Plinii Secundi de re medica Libros V. (Hic iple eft Plinise
Val:rianus perperam fecundus vocatas) edidit una cum Sorani
Ifagoge, Oribalii fragmento, Apulejo de herbarum vircutibus &ec.
Albanus Torinus Bifil. Anno 1528, fol. qui & in dedicatione Ro-
wani exemplaris meminit, vid. de hoc autore Barth, I. Adverf.
14. fol 3t & V.c.14. £, 78. 79. Reinefii Var. Le. Lib, 1, cap. 8.
pag.18c.

Andrez Capellani regii, fcriptoris vetuftisfimi Erotics (eu
amatoria denuo 3 Detmaro Mulhero in publicum emiffa Tre-
mon, An.1614. 8.

Henricus Mediolanenfis (cripfit po2ma libris duobus de con-
teoverfia hominis & fortunz, quod prodiit cum Commentariis
Cypriani 4 Popma. Colon. 1584. 8.

Julii Severiani Syntomata Rhetorices fludio Lucz Fruterii in

: lucem edita Ancwerp, 1584. Leguntur & in Rhetoribus Picheei
p- 302, AnteFruterum edita quogue funt bis per Oporinum, fe;
msg

(313
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mel anno 1536, fterum anno 1567. cum Celii fecundi Curionis ¢x-
plicationibus in Ciceronis partitiones, Francof, 8,

De phraflibus 4ldi Manutii, nepotis, (quorum tamen ve=
gus autor Paulus Pater) vid, Robortellus apud Gruter. T, IL Lamp,
pag.108.

Philofophiz naturalis adverfis Ariffatelem Libri XII. 4 Se-
bafl. Baffone , Doctore Medico Ann.1621. 8. editi,

Johannis Caftroti , Carmelitz, Vocabularium quod Ainar
w274 corymwy infcribitur, citat Herm. Torrent. prafat, Elucid.

Nigellus Wirecker autor libri eft, qui Branellus vel Speculum
Stultorum infcribitur. vid. Wolf. |. Memorab. f, 425. Magdeburg-
Centur. XIL f. 1678. Spachius Nomencl. Philofoph. hoc {pecu-
lum anno 1478. prodiiﬂb refert , ubi pro Wicker legendum ex
Indice Wirecker. In ¢dit, Wolfenbyt. Brunelli Ann, 1662, male
vocatur Vigellus,

Agapius , Monachus Cretenfis, Geoponicon [criphit, editum
Venetiis anno 1643. quo & vivebat,

Garioponti , quem Guarimpotum P. Damianus dicit Lib. 5.
Epift, pag. 439. tres posfideo editiones, Lugdun. 1526. 4. Bafil,
1531 4. &1536,8. miré difcrepantes.

Symmachus editus eft @ Jureso , quam editionem auxit Jaco-
bus Le&rus in 8. poftea rurfus in 4to a Jureto, & deinde a Sci-
oppio in 4. nec non a Pareo publicatus, qui tamen multis in 10~
cis auctorem verius corrumpit quam corrigit.

Vetulam Pfeudovidii , Pamphibim & alia opufcula Goldaftus
fe primum ex membranis edere ratuseft, at ego habui editiones,
recenter inventa typographia natas, membranis illis longe me=
liores & locupletiores. Ideo cum Voffius &alii exinde quz in
rem fuam effe vident allegent, cur non & horum rationem ha-
beamus.  lis quz Goldaftus omifit, Aldus autem in Ovidii vita
meminit, 3 clauftralibus mopfis Ovidio ftupide attributa, adjun-

o olim 4 me colle@a carmina de Ventre, de tribus puellis, &ec.

W andelberius martyrologium metricum {cripfic, quod tomo
primo inter opera Bedz infcribitur Epbemerides Beds o {:d Wan-
delberti noming clarivs & emendativg cum Ufuardo Lovanii

Anno
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Anno 1558, Bedz enim non clle probat Molanus de Martyrolog.
apud Laur, de la Barref. §88. ubi plara,

Pirckbeimers Opera d Rittershufio colletta & 2 Goldafto edie
ta. Scripfit & Pirckhcimerus libelios quosdam contre Occolampa
dium de vara carne & vero Chrifts fanguine , qui tamen abfunt
ab ¢jus operibus tanquam Scripta Calvinianis invifa, Latcat
vere adhuc in Bibliothecis, & indicium eorum, ¢tfi non omnium,
poterit dare vel Gefnerus in Bibliotheca.

Daumii Epiftolis ad Reincfium deeft Index accuratus. Eft
& ubi Bofius editor Daumium non percepit.

Daumius diattibam confcripfic de nullitace Aorifti 2, &
Futuri 2. in gracis conjugationibus,

Prudentium qui €o quo debent & affedtu & intellectu le-
gant, nihil dulcius, doétius, fanctius pofle homini pietatis &
poclcos religiole ftudiofo obvenire autumabunt, Barthius Lib.
123, Adverfar. MS, c. 1.

Hieronymus, gracus Theologus, de Triwitate , nein Biblios
thecis Patrum quidem extans, 4 Daumio editus.

Ferdinandus Liber Baro & Furflenberg, Canonicus Paderbor-
nenfis & Hildefieafis Nic. Heinfii ac Langermanni contuberna-
lis fait Florentiz, poft in fupremum civitatis Paderbornenfis
Antiftitem Principemque Imperii Romani ¢ft alcitus, Ia Hein-
fii poematum editigne in §. nonaulla ¢jusdem Furftenbergiicon-
fpicinntar. Daum. Epift. MS.1673.

Ante hoc o&iduum ad fe vocabat me prafens in Diverfo-
rium Magnificus Ludolfus, cum quo erat Vice - Cancellarius
Hallenfis Adam Samuel Freyfteinius ; Hic narrabat mihi Barthis
jmedita adverfaria haberi jam in Wolfenbutteliana Bibliotheca
magno re @ Principe redemta. Valde fcire vellem an res fic
fefe habeat. 1675.

Barthol. Szale Hiftoria Florentinorum edita ab Oligero
Jacobzo Dano, Romz1677. n 4. & infcripta Magliabechio,
Aaglishechine ambitiofus & fimul tamen fordidus incufatus ab
Arnoldo. 1678.

Manlius in locis communibus p. m. §49. feribit, Ludopicums
Pixm curavills fisri Memozefaron idque cxtare in Lipfica B;:Iiae

“‘.
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sbeca. Prafationem ait partim conflare latinis ver bus, qui val-

de boni fint, partim prefa oratione, quam & iplam bene & la- -
tine {criptam efle ait. Extatne id operis adhuc hodie apud vos,
1679.

Seckendorfius Cize primum Tomum Hiloriz Palzftinz,
in quo eft Gul. Tyrius o cum commentariis Barthii , ac multis figu-
gis bellicis, quas olim ajebat & membranis Bibliothecz Lipﬁcnﬁs
= fumfile, XX. thaleris redemit, {uafu & oblatu D, Sagittarii.
Quis divendiderit, nondum comperi, 168t

Theoderici de Thuringia vita Elizabetbe 3 Canifio T. V. pag=
te2. pag. 147. edita.  Vita Henvrici V. 4 Canifio Tom. VL, cdita
eum ¢a quz in Bibliotheca Paulina Lipfienfi eft fere cencordaty
{ed in medio ac fine d primo afpectu prorfus alia videtur, fane,
ut vel primum folium conferens animadverti , egregic apud Ca-
nifium interpolata. Vitam Otronts Bambergenfis Epifcop: pro Pa-
pebrochio defcripli; Annowis, Brandani mihi deferipfi nec feciffe
poenitet. 1683.

Borrichio de Poéris latinis infinita adderem, multa mutarem,
In Galtero reliquisIngolftadienfem prafert editionem, quz omni=
um peflima, & 2 nafuto fciolo, fed Ciceroniano, (i DIs placet,
contra MStorum fidem interpolata eff. Nec vidit nuperrimam
editionem Ulmenfem , nifi fallor in 12, Alias placent cgregia
judicia & eletz ex Poétis fententiz. 1683

Toppi pro Bibliotheca Neapolitana melius fortafle Gefmeria-
wum {cripfiffec. In Gefnero enim deficientes vel omi{los auto=
res, aut corum editiones tantum ponit 1684.

Jobus Ludolfus filium (uum Andree Mullero commenda-
rat fuperioribus annis (id mihi ipfe narravit) Jidaxper pro ( bi-
menfium lingua mille cilibens foluturus florenos vel thaleros, fed
admittere adolefcentem noluir. Unde argum:nlabdtur iplum
prxftare non potuific, qued pridem pollicitus fuerat,

Theodorus Pulmannus a Belgis pronunciatur Pelmannus
fcribitur, Hos Aniwerpia jucundiffime Jum wjus, Andreas Schot-

Mmmm tus
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tus inquit in Epiftola ad Plantinum qua legitur poft (picilegium
ejus'in Melam Pe7. homine in luflrandis , €5 ad vetera exempla-
754 comparandis poetis antiguss diy muligmque verfazo, Quantum
enim otsi ab alsis rei domeflice negousis fuppeditare poterat , omne
id ad vitam legendo Seribendogque ex Varronis Precepto procuden.
dam conferebas,

Latlantis Exemplar, cujus mentio fit in A&is eruditorum
p- *66. Romz five potius in Monafterio Sublacenf; 1465, Chara.
¢teribus fatis 3 prima inventione elegantibus , non ita rudibus,
ut poftea Coloniz, Lugduni & alibi vifi fuerunt & uficati, extat
in Bibliotheca Daumiana Cygnez 15685,

Sellas Patroclianas habes apud Martialem Lib, 12, Epigr. 78,
videatur & Turnebus Lib. 30. Adverfar. c. 26. Calderinus & Ra-
derusad eum. Nam hi libri aunc ad manum non funt, nec 4
meis facile reperiuntur,  Aurum contra non carz licerz legun-
tur apud Lipfium 3. Epift. Quaft, 21,

In Catalogo MStorum Bibliothecz Paulinz Lipfienfis 2 Felle-
70 edito, initia & fines MStorum Codicum poni debuiflent,

Inter verlus Egidii Corbolienfis, qui de Wina & pulfibus
fcripfit, quos excufos & in membranis longe excufis pleniores
poflideo, vide an poffis reperire poema ejus de Medicamentis tg-
ties 4 Carolo du Frefne in Gloffario citatum , unde mihi P, Axe.
nius, qui eo ufus erat ex Bibliotheca Marquardi Gudii verfus
d¢ Sabina malediéla berba recitabat. 1685.

Magiri Eponymologicum olim mea manu defcriphi adhue
apud Gotfium verfans, auxique ¢x Barthii Libris ineditis, mul-
tis in locis, & infinitis aliis au@oribus, tribus Tomis in folio exa-
ratis, utinam in mundum redadis. Habeo & multa au&orum
elogia 3 Barthio colle®a & f{uis libris infcripta, 1686,

Bartbins multis libris adfcripfit Cenfuras fuas. Eas aliquan-
d¥ animacus eram colligere, & peculiari edere libello. Speci-
men mitto de Italis poetis nonnullarum Gruterianis deliciis feri-
prarum, unde de cateris judicium facies. Idem in Belgis prafti-

tit,
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tit, & funt aliquando prolixa ipfis libris infcripta,; ut de Aliiato,
Theophraflo Paracelfo, Valerio Maximos Porphyrio, Virgilio Tanbe
manniy Meliffo, Nonno Abrabami, 1686,

Prafihio & Morbofio , utut blandiantur , @gerrime accedo,
iplique inflammabunt fi valetudo & otium permittet, ut Indaga-
torem Radicum tam gracarum quam latinarum refumam. W a
Germanicis deducantur prazfertim fingulz, impoffibile mihi vi-
detur. Mifcent viri doéi Radicales & ferviles literas terminatio-
nibus nondum multis in locis conflitutis , & fic pleraque cona
funduat. Sed fpatium temporis requiritur ad hoc negotium
& {zpe tzdium grandioris laboris excuffit ¢ manibus omnia mea
ceepta, prafertim cum foli mihi laborandum fuerit. 1686.

Cbronicos Thuringicum MS, in fol. habuit Daumius, cujus
partem defcriptam olim accepit Sagittarius.

R 22

LXVL.
Borfdhlag Derbog Ernfis su Sadfen - Sotha

aug einem Screiben an Hersog Wilhelmen su Weimar/

fub dato D¢s 15. Decembr. 1648, it Denen Theologifdyen
Streitigkeiten vorgubauen,

Cilen bifhero inggemein /7 roenn ¢twan in Theologi-
y cis controverfiis ¢ine fonderbare ©paltung unter den
: Theologen Auguftanz Confeffionis entftanden/ cin
jedroeder Privarws vor fich gegangen/ und die Refutation
purch ffentlichen Druck vorgenommen 7 ob ¢s nicht dabin ju
ridyten 7 jumabl oud) fonften melyr Inconvenientien bey Des
nen Kirchen cingefchlichens Dag einmall ¢in Conventus Theo-
logorum angeftellet oerden modhee + ju berathfchlagens dag
binfibro foldher und andere bdfe Sebrduche abgeftelt/ und obs
ne fonderbare Communicarion dex dyoben Obrigkeit dergleis
den niche mebr vorgenommen s aud) ein folch Mitcel ers
griffen werdes wie alles mit autem aefamten Vedadht 1 re
Mmmm 3 folviren,
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folvirenn / und dabey die Gradws admonitionuws , ehe man
dburch offene Sdsiffe, Yedbfelung berqusbridhe 7 in
ache 3u nebmen § voobep audy fonften die Nothdurfft bes
Dadyt werden Esnte s wie das Officium refurandi adverfas
rios Auguftanz Confeffionis rechtmdfig und mic gutem Nadys
deuck ju exercirents

1R |
2A(8 su Hinlegung derer ywifchen denen Ehur. Sadfie
{dhen Theologis und denen gu Helmftedt fchrvebenden Frruns
gen ein Convent ju £eipyig hat angejtellet / und daju politi-
{che Mathe abgefdhickt roerden follen 7 hat Hergog Sroft vor
gut angefehen/ Do&k. Muflzo und Doét. Majorn angubefelys
fen/ die hinc inde befchehyene Imputationes tn berlihrter Theo-

logorum &Sdrifften n cinen Excraét ju bringens und dabep
gu reflcCtiren:

I (1) Ob die Imputationes, fo ein Theil Dem andern
getban/ fidy inibren Schrifften alfo formalicer befinden. Und
ann
(2.) Wana dem alfo rodee/ ob foldhe Haupts und
Fundamental. odet nur Yeben» Fragen 7 darinne die Theo.
logi falva confcientia & fundamentis rwohl diffentiren fons
fenn/ concerniren,

(Qn einem Leimarifdhen Relcript an die Fengifdhen
Theologos vom 17, Fan. 1652. wird hingugethan:

Aud twie roeit foldye roieder die ungeanderte Auafpurals
{dye Confeflion, derfelben Apolegie, Formunlam Concordiz,
&G dmalkaldifde Articulos und andere libros Symbelicos
lauffen.)

(3.) Benn e8 ¢in oder andere Haupt » Frage betrdffes
0? Der Sratus Controverfiz recht confticuiret 7 aueh die angee
filysien Argumenta genugfam Rringentia wdren oder pidt.

(4. Las
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(4.} Bas endlichen von eines oder andern Meintng jul
fattens uod daneben vor Vorfdhidge ju gltlicher Hinlegung
Dlefe‘ Lonuomﬁm su thun fey,

%n Antithefi beym refutiren todave nur dev Segen. Lebyy
niche der Perfon g gedencken,

Aug cinem andern Sdreiben Herpog Crnfis

vom 20, Jul, Anno 1652,

m?m folle Eeinem Theologo olyne Vorberouft der Thurs und
Sueftl, Herrfchafftans andy vorgehende Communication
mit andern Theologis, tiedes Diejenigen / fo der Auglpurgis
fdyen ungednderten Confeffion jugethan feyns ichewas Offente
Tich 3u {chreiben nacblnﬂen/ und dartiber geriffe Statuta und
Ordaung 7 alg nachfthin bey dem Uffas Der newen Univerfitatee
Statuten aefchelyen/ machen,

Heven von Prifdend's Susacheen /

Anno 1652,

@?ﬂ einieitiqen Decifiones , Derer fich die CThur, Sacyfis
fchen Theologi in Controverfien anmaffen/ baben bif ane
bhero in Ecclefia Lutherana {hledhten Yupen und SBVortheil
gefhaffet # und ift an ftatt intendirter befferer Vinculirung
und Sufommenfesung nue mehr Srennung und Weiterung ¢ra
folget; alfosdag es fdheinets daf die nady Cinflihrung des Con-
cordien « Duchs bey ein oder der andern Kirchen Yuglpurgis
fcl)en Confe(Mon, weldye daffelbe nicht angenommen / fo bald
herflrgeblicte Diffenfion, fo viel tehmlich jufdrderft die Lehre
von dev Allgegenwoart des §leifehes Cbrifti anbetrifft/ nun
alleverft ju cinem Offentlichen hochit f(bablld)en Schifmate aus»
fchlagen wolte/ roann nicht mit Der Hilffe SOttes durd glit
liche und Ehriftliche Wege / diefes ded leidigen Satans bufes
und gefabrliches Worhaben in Beiten noch unternomimens und
Demfelben gefteuret werden mbchte. Seind aueh die febr nachs
denclliche Masiven 7 welche vor Sahren e beeden lobltc{ben/
Fugfpurs
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fuafpuraifdher Confeffion jugethane {S-ﬁrﬂmer Sanbgraf
YVilbelin su SHeffen der Yeife genani und Sucft Joad)im
Eoenft su Anbale/ vor Publication D¢t Formulz Concor-
diz, in thren unterfdiedlichen Schreibens an damablige beede
Shuc «Flirjten Sadhfen und Brandenburg mebrmablen geflihs
vet/ jemabls nbthig ju beobachten geroefen; @oemm mid) fote
thes anjeso nothroendig ju feyn unterthantg bedincEen/ injons
decheit aber und vornehmlid) darum / rweil Dasjenige Diredos
sium, weldhes theils Shur- Sdchfifthe Herren Theologi Ehuts
Shrfil, Durdl ju Sadbfen in Religion« und Kirdyen=Sas
chen Dermaffen abfolute und eminenter ju {dhreiben thuns num
je Langer je mebr Dabin verfanden/und audh alfo exerciret wete
Den will/ da/ wann etwan ein uad andern Orts von diefent
oder jenem Theologo in Neben- und Streits Sadyens wele
¢he doch Den Srund des Slaubens direlte nidht angehens ete
toas aus gutes Meinung Ratuiret ird 7 (o da mit Der Ehurs
&adjifdhen Herrn Theologen Opinionibus nidt alerdings
fibereinjtimmet/ man fo balden in dergleichen Difputabilibus
auf ¢ine Decifion sugehen/ und dDen Gegenfag ju verdames
men/ in Sreafft Defielben fich) befuge ju fepn
eracheet,
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co IIL. IV. V., o1. wird von
Roberto, Hergoy in ter Nor,
manbdie, jur Ehe begelire 250,
Crite Wermidhlung mit Go:
defrido Gibbere 94, vetifere
das Hergogthum Lotliringcn
97, andere Bermdflung nif¢
Welfone V. unglitcfiidy 97.
tebes Handel micPabfi Gre-
gorio VIL 101, b Abfferben
und Grabmahl 102;. §:beng,

1 Befchreibungen nz. hat dem
Pabit ihre aliodia gefchenete
9555 2 104.

http://purl.uni-rostock.de
/rosdok/ppn825820588/phys 0057

UFG




	Monvmenta Varia Inedita Variisqve Lingvis Conscripta
	[volume]
	[binding]
	[title_page]
	[contents]
	LIX. Extract aus des vormahligen Manßfeldischen Cantzlers Eberhardi Fabricii Schreiben an Ahasverum Fritschen, Cantzlern zu Rudelstadt ...
	LX. Churfürst Friedrichs des Dritten zu Pfaltz Glaubens-Bekändtnüß, aus einem Manuscripto
	LXI. Nachricht von dem vormahligen Thüringischen Closter Georgenthal aus Sagittarii Antiquitatibus Manuscriptis Thuringicis, mit Diplomatibus erläutert.
	LXII. Litterae ab Alberto Romanorum Rege ad Henricum Advocatum de Wida missae, ex veteri membrana Bibliothecae Paulinae Lipsiensis descriptae.
	LXIII. Observationes variae de Linguis & origine vocabulorum ...
	LXIV. Chistiani Fridrici Franckensteinii latinae linguae & Historiarum quondam Professoris in Academia Lipsiensi, Oratio.
	LXV. Daumiana, sive Miscellanea ex Epistolis Christiani Daumii ad J. Fellerum ineditis excerpta.
	LXVI. Vorschlag Hertzog Ernsts zu Sachsen-Gotha aus einem Schreiben an Hertzog Wilhelmen zu Weimar, sub dato des 15. Decembr. 1648. wie denen Theologischen Streitigkeiten vorzubauen.
	[binding]
	[colour_checker]



